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VERSTEIGERUNG LXXII. 


ANTIGLUARIAt! 

Dekorative Kunstßfätter |j ^ f 

insbesondere Tarbstiebe der engt u.franz. Schute des 18. JahrbundertM ^ ' 


Kupferstieße unef Hofzscßnitte 

des 16. his 18. Jahrhunderts 

CBekam, Dürer, Jean Pierre NorßCin de fa Gourdain, Remßrandt u. a.) 


BERHN/W/35! 


Pergament -Manuskripte mit Miniaturen, 

sowie Einzeh* Miniaturen und 1 nitiahen des 14. his 16. Jahrhunderts 


Im Aufträge der Firma 

KARL ERNST HENRICI 

BERLIN W 35 
Lützowstraße 82 

durch den beeidigten und öffentlich angestellten Versteigerer 

Herrn ^ V E R N E R HAEHNEL 


AUSSTELLUNG 


Mittwoch, den 21. September 1921, von 10 — 4ti#bTL : £.S2^^LL 

Ha NT B GlUA R2 at 

VERS TE I G E R U N §j: PAU:L 


Donnerstag, den 22. und Freitag, den 23. September 1< 


uonnerbia^, uu. — -. r ; f f L ,rj D - =-——“ 

lidi nur vormittags ab 10 Uhr im Geschaftslokal ° *> > | N/VV/ 3 5 

LÜTZOWSTRASSE 82 


Geschäftszeit: 10 - 4 Uhr, Sonnabend bis 3 Uhr * Fernsprecher: Amt Kurfürst 9753 

Verkaufsbedingungen umstehend 
























VERKAUFSBEDINGUNGEN 


¥ 

Die Versteigerung wird in meinem Auftrag durch den beeidigten 
und öffentlich angestellten Versteigerer Herrn Werner Hähnel in 
meinem Geschäftslokal gegen bare Zahlung abgehalten. 

Auf den Zuschlagspreis ist ein Aufgeld von 10% zu entrichten. 

Die Reihenfolge der Katalognummern wird beim Ausruf streng eingehalten, doch 
behalte ich mir das Recht vor, Nummern zurückzuziehen. 

Das niedrigste Gebot ist 1 M„ über 100 M. wird um mindestens 5 M., über 
1000 M. um mindestens 10 M. gesteigert. Wenn zwei oder mehrere Personen zu 
gleicher Zeit dasselbe Gebot abgeben und die Aufforderung zur Abgabe eines höheren 
Gebotes erfolglos bleibt, so entscheidet das Los (Verfügung vom 10. Juli 1902). 

Kann eine Meinungsverschiedenheit über den Zuschlag nicht sofort zwischen den 
Beteiligten erledigt werden, so wird die fragliche Nummer nochmals ausgeboten. 

Ersteigerte Stücke können erst nach der Auktion an die Käufer ausgehändigt 
werden. Käufer, mit denen ich nicht in Geschäftsverbindung stehe, sind gehalten, ihre 
Erwerbungen nach jeder Sitzung in Empfang zu nehmen und Zahlung dafür zu leisten. 
Das Eigentum geht erst mit der vollständigen Bezahlung des Erstehungspreises, die Ge* 
fahr jedoch sofort nach erfolgtem Zuschlag auf den Käufer über. Die Aufbewahrung 
bis zur Abnahme und Bezahlung geschieht mit größtmöglicher Sorgfalt, jedoch auf Ge* 
fahr des Käufers. 

Ich behalte mir das Recht vor, an mich gelangende Aufträge einem zuverlässigen 
Kommissionär zu übergeben. Eine Haftpflicht übernehme ich nicht, besonders kann ich 
die sorgfältige Ausführung von Aufträgen, die erst an den Versteigerungstagen bei mir 
ein gehen, nicht gewährleisten. 

Der Zeitverhältnisse wegen kann ich mich nur in Ausnahmefällen zum Versand 
verstehen, ev. erfolgt er nur gegen Voreinsendung des Fakturbetrages auf Gefahr und 
Kosten der Käufer. 

Durch die öffentliche Besichtigung ist jedermann Gelegenheit geboten, sich über 
den Zustand der zur Versteigerung gelangenden Stücke zu unterrichten und von der 
Richtigkeit der Katalogangaben zu überzeugen. 

Berechtigte Beanstandungen müssen bis zum 30. September 1921 erfolgt sein. 
Nach diesem Tage lehne ich Eingehen auf Reklamationen ab. 

Anfragen über Auktionsresultate beantworte ich nur an meine Auftraggeber. 

Erfüllungsort: Berlin. 

Ausschließlicher Gerichtsstand: Amts* oder Landgericht I, Berlin. 


KARL ERNST HENRICI 

BERLINW3 5, LÜTZOWSTRASSE 82 


KARL ERNST HENR1CI / BERLIN W 35 

LÜTZOWSTRASSE 82 


Aufträge 


(ants s j 


VERSTEIGERUNG LXXIta p £j 

am 22. und 23. September 1921 j'j j 

. e> ERL» N/ W^ 3 5| 


Von 


Nr. • Anfangswort 


M. 


Nr. Anfangswort 


M. 


Ich behalte mir das Recht vor, Aufträge einem zuverlässigen Kommissionär zu übergeben. 













Nr. 


Anfangswort M. 


Nr. Anfangswort M. 








I. KUNSTBLÄTTER 

cfes 16 .- 18 . Jaßrßuncferts. 


ESSaSE*?, 

ANTI ai)A R 3 AI l f 

PAU L p 
G RAU P Lj 

PIBB—BMIBBjgMgl 

BERLSN/W/3 5 


H. Atdegrever 

1 Loth empfängt die beiden Engel. Kupferstich. B. 14. Abdruck erster 

Qualität. 

Francois Germain Atiamet, 

französischer Kupferstecher, 

1734-1788. 

2 Le Remede. Purgier-Scene im Schlafkabinett. Jeaurat pinx. Linienstich. 
Paris chez Jeaurat A. P. d. R. Fol. 

Unter der Darstellung ein Vierzeiler zur Erklärung der Situation. 

P. M. Alix 

3 Lamoignon de Malesherbes. Brustbild, Profil im Oval. Dessine par un de 
ses amis, deux jours avant son arrestation. An 11 <1803). Aquatintablatt, 
rein in Farben gedruckt. Paris chez Drouhin. Fol. 

4 Guillaume Thomas Raynal, französischer Geschichtsschreiber <1713 — 1796). 
Brustbild im Oval. Garneray pinx. Aquatintablatt, in Farben gedruckt. 
Fol. An der Bildfläche abgeschnitten. 

Jost Amman, 

schweizer Maler und Radierer, 

1539-1591. 

5 Lagerscene. Darstellung eines großen Heerlagers mit Zelten, Geschützen, 
Fahrzeugen, im Vordergründe ein Fluß mit Boten sowie eine Schiffsbrücke. 
Kupferstich mit dem Monogramm. des Künstlers. Querfol. 

Aus Bartsch, 12. 

6 Hans Sachs. Brustbild nach vorn mit Pelzkragen. Nach A. Herrneysen. 
Darunter ein neunzeiliges Gedicht. Zwai monat ein ond achzg Jahr alt. 
Fol. B. 19. 

Ausgezeichneter erster Abdrude vor Verkleinerung der Platte, vor den Ver= 
tikallinien im Hintergründe u. a. Der Name Hans Saks ist im breiten Papierrand 
eingedruckt. Sehr selten. 

7 Wappen der Rieter von Kornburg. Kupferstich. Fol. 

Schöner Abdruck dieses seltenen und gesuchten frühen Exlibris.. 
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Pietro Aquila, 

italienischer Maler und Radierer, 
gest. 1692. 


8 Galeriae Farnesianae icones ab Annibale Carracio. 
Radierungen. Quer und Hoch 4°. 


10 Blatt und Titel. 


Parfait Augrand, 

französischer Kupferstecher, 
ge b. 1782. 

9 St. Jean Baptiste. Der Täufer als Knabe an einem Fluß sitzend. Blaizot 
del. Punktiermanier, rein in Farben gedruckt. Grave par P. Augrand et 
termine par Chaponnier. Kleinfol. 


L. Bakfiuyzen 

10 Stroom en Zeegezichten geteckent en geetzt. 10 Radierungen mit dem gest. 
Titel, dem Lobgedicht des J. van Broeckhuy sen und dem geschabten 
Selbstporträt. B. 1 — 10. 

Vor der Numerierung, Ganz gleichmäßiges Exemplar, breitrandig, 
vorzüglich gedruckt und tadellos erhalten, auf Papier mit dem Amsterdamer 
Wappen. Die geschlossene Folge ist selten. 


W. Barnard 

11 Summer's Evening. 

Winter's Morning. 2 Blatt. C. Cranmer pinx. Schabkunstblätter, i n 
Farben gedruckt, London, Publ. 1803 by W. Barnard. Quergroßfol. 


F. Bartolozzi 

12 Lavinia. Mädchen auf der Weide eine Schale mit Mildi tragend. I. Gains^ 
borough pinx. Punktiermanier. London publ. 1790. Fol. 

13 The affectionate brothers. Gruppe von drei Kindern im Park. I. Reynolds 
pinx. Punktiermanier, rein in Farben gedruckt. London publ. 1791. Fol. 

— ■ Siebe die Aßßifdurjg. -- - ~ - 

14 The cottagers. Bäuerin vor dem Hause am Spinnrad sitzend, dabei zwei 
Mädchen, das eine ein Bündel Stroh auf dem Kopf, das andere Hühner 
fütternd. .Sir Joshua Reynolds pinx. Punktiermanier, rein in Farben 
gedruckt. London, Publ. 1794, by Tho. Macklin. Fol. 

15 — Dasselbe. Schwarzdrude. 


A. Baudouin 

16 Annette et Lubin. Linienstich. Grave par Ponce. Fol. 
Lawrence, Nr. 172, 3. 
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Jacques Firmin Beauvarlet, 

1731-1797. 

17 Madame La Comtesse du Barry. Hüftbild, sitzend. Im Oval. Peint par 
Drouais. Linienstich. Fol. 

Lawrence XXI: „Beauvarlets best work was the portrait of „Madame du 
Barry", engraved after Drouais." Wundervolles Exemplar. 

18 — Dasselbe. Ein zweites Exemplar. Nicht so breitrandig. 


Hans Sebald Beham 

(Kupferstiche) 

19 Adam und Eva, sitzend. B. 5. Pauli 6. 

Seltenes Blatt in brillantem Abdruck. Mit Rändchen. 

20 Adam und Eva. B. 6. Pauli 7 II. 

Vorzüglicher Abdruck. Mit kleinem Rändchen. 

21 Die Vertreibung aus dem Paradies. B. 7. Pauli 8 II. 

Prächtiger Abdruck mit schmalem Rändchen. 

22 Judith im Fensterbogen sitzend. B. 12. Pauli 13 III. 

Sehr guter Abdruck mit Rändchen. 

23 Joseph und Potiphars Weib. B. 14. Pauli 15 III. 

Prachtvoller Abdruck mit schmalem Rändchen. 

24 Die Jungfrau mit dem Papagei. B. 19. Pauli 21. III. 

Vorzüglicher Abdrude. 

25 Die Hochzeit zu Cana. B. 23. Pauli 25 I. 

Prachtvoller tiefer Abdrude vor der dritten Strichlage hinter Christi Haupt. 
Sehr selten. 

26 Christus auf der Weltkugel. B. 30. Pauli 32 III. 

Schöner Abdruck des dritten der fünf Zustände, vor Vergrößerung der Haar= 

locke. 

27 Der Abschied des verlorenen Sohnes. B. 31. Pauli 33 II. 

Prachtvoller Abdrude, mit dem Monogramm, aber vor der Kreuzschraffierung 
auf Brust und Stiefel des Vaters. 

28 Der verlorene Sohn verpraßt seine Habe. B. 32. Pauli 34 I. 

Vorzüglicher Abdrude des ersten Zustandes. Mit der Jahreszahl 1540 und 
dem Monogramm. Mit schmalem Rändchen. 

29 Der verlorene Sohn hütet die Schweine. B. 33. Pauli 35 I. 

Ausgezeichneter erster Ab Irude vor der dritten senkrechten Strichlage zwischen 
den Köpfen des zweiten und dritten Schweines von rechts. Mit Rändchen. 

30 Die Rückkehr des verlorenen Sohnes. B. 34. Pauli 36 II. 

Ganz vortrefflicher Abdrude mit schmalem Rändchen. 

31 Christus und die 12 Apostel. 7 Blatt. B. 36 — 42, Aumüller 40 — 46, 
Pauli 38-44. 

Feine Abdrüdee mit Rändchen. 

32 Die zwölf Apostel. 12 Blatt. B. 43-54. Pauli 45 II, 46 I, 47 II, 48 II, 
49-56 1. 

Schöne Abdrücke mit Rändchen. Pauli 47 II liegt noch einmal besonders bei. 

33 Cimon und Pero. B. 74. Pauli 78 II. 

Sehr schöner Abdruck mit Rändchen. 

34 Cimon und Pero. B. 75. Pauli 79 I. 

Schöner Druck, ohne Rändchen. 

35 Kleopatra, sitzend. B. 77. Pauli 81. 
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36 12 Blatt: Die Taten des Herkules. B. 96-107. Pauli 98-100 1, 101 II, 
102 - 106 1, 107 II, 108-109 1. 

Schöne Abdrüdee, zum größten Teil im ersten Zustande und meist mit 
Rändchen. 

37 Die Folge der 7 Planeten mit den Bildern des Tierkreises. B. 114—120. 
Pauli 116-122 11. 

Sehr gute Abdrücke mit Rändchen. 

38 Die Geduld. B. 138. Pauli 141 VI. 

Schöner Abdruck des 6. Zustandes. 

39 Das Glück. B. 140. Pauli 143 I. 

Sehr schöner Abdrude des ersten seltenen Zustandes. 

40 Die Dame und der Tod. B. 149. Pauli 150 I. 

Herrlicher eivter Abdruck vor der Strichlage auf der Kleiderfalte hinter der 
Manschette. Mit etwas Rändcher. 

41 Der Tod und das stehende nackte Weib. B. 150. Pauli 151 I. 

Vorzüglicher Abdrude des ersten Zustandes. Mit wenig Rändchen. 

42 Der Tod und die drei nadeten Weiber. B. 151. Pauli 152 II. 

Vortrefflicher erster Abdrude mit dem Monogramm des Sebaldus Beham, vor 
der senkrechten Strichlage auf der Wange der Frau rechts (zweiter Zustand der 
Platte des Barthel Beham). Sehr selten. 

43 Blatt 1—7 aus der Folge von 10 Blatt: Das Bauernfest oder die zwölf 
Monate. B. 154-160. Pauli 177-178 I, 179 II, 180-183 I. 

Vorzügliche Abdrüdee der bis auf die 3 letzten Blätter vollständigen Folge. 

44 Fähnrich und Trommler. B. 199. Pauli 202 I. 

Vorzüglicher Abdrude vor der neuen Falte in der Fahne. 

45 Die beiden Liebespaare und der Narr. B. 212. Pauli 214 I. 

Prachtvoller Abdrude des seltenen ersten Zustandes vor der Jahreszahl/ die 
Frau rechts hat den Mund geöffnet, die Beinkleider des Mannes links sind 
noch nicht geschlitzt. 

46 2 Blatt: Eines Mannes Haupt. B. 219. Pauli 220 III. — Eines Weibes 
Haupt. B. 220. Pauli 221 II. 

47 Maske, von zwei Genien gehalten. B. 228. Pauli 232 I. 

Prachtvoller erster Abdruck mit der zum Teil noch weißen Hand des links 
stehenden Genius. 

48 Der Genius mit dem Alphabet. B. 229. Pauli 233 II. 

Schöner Abdrude mit Rändchen. 

49 Der kleine Narr. B. 230. Pauli 234 II. 

Schöner klarer Abdruck mit schmalem Rändchen. 

50 Querfüllung mit der Maske. B. 231. Pauli 235 I. 

Hervorragend schöner Abdrude mit dem zum Teil noch weißen Hintergründe. 
Mit Rändchen. 

51 Querfüllung mit den auf Chimären reitenden Genien. B. 236. Pauli 241 IV. 

Recht guter Ablrude mit Rändchen. 

52 Das Wappen Behams. B. 254. Pauli 265. 

Scharfer Abdruck mit Rand. 

53 Das Wappen mit dem Löwen. B. 255. Pauli 266 I. 

Schöner kräftiger Abdrude. Erster Zustand vor der schrägen Strichlage auf 
der beschatteten Mantelfalte rechts. 

54 Das Wappen mit dem Hahn. B. 256. Pauli 267 I. 

Wundervoller scharfer und sehr seltener Abdrude des ersten Zustandes mit 
der weißen Brust des Hahns. 

55 Das Wappen mit dem Adler. B. 257. Pauli 268. 

Prachtvoller Drude. 
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56 Drei runde, geschnittene Steine, nach H. S. Beham. Kupferstich von 

Wenzel Hollar. Parthey 2625 I. 

Sdiöner Abdrude des ersten Zustandes mit HoIIars Namen und der Jahreszahl 

1647. 

57 2 Blatt: Sechs stehende Frauen. —' Sechs berühmte Frauen des alten 

Testaments. Holzschnitte nach H. S. Beham. Querfol. Aumüller, 243, 

244. Passavant 194. 


Daniet Berger 

58 Die Mausfalle. Hamlet III. Aufzug 2. Auftritt. D. Chodowiecky del. 
1778. Kupferstich. Querfol. 

Hirsch, Nachtrag zu Engelmann. S. 73. 

Charles Clement Bervic, 

eigentlich Balvay, 

. 1756-1822. 

59 Louis XVI. Ganze Figur, stehend, im Krönungsornat. Callot pinx. 
Linienstich. Paris 1790. Imp.^fol. Breitrandig. 

Nicolas Btasset, 

Architekt in Amiens, 

1600-1659. 

60 LInterschiedl. Epitaphien inventiert von N. Blasset zu Amiens. I. Wolff 
Augsburg exc. 7 Blatt. OriginaLKupferstiche. Kleinfol. 

Louis Leopold Boitty, 

1761-1845. 

61 La Serinette. Zwei junge Mäddien betrachten zwei Tauben. Punktier^ 
manier. Honore sculp. Fol. 


Schelte a Boiswert, 

holländischer Radierer, 
geb. um 1586. 

62 Sammlung von zwölf Blatt Landschaften. P. P. Rubens pinx. Radierungen. 
Querfol. 

F. Bonnefoy 

63 Angelica and Medoro. T. Matteini inv. Punktiermanier, in Farben 
gedruckt. London, publ. 1798. Querfol. Breitrandig. 

64 Euridice. Angelika Kaufmann pinx. Punktiert, in Farben gedruckt. 
Fol. Breitrandig. 

L. M. Bonnet 

65 La Laveuse. LInbekleidetes Mädchen am Fluss. F. Boudier del. Kreide» 
manier, Röteldruck. Querfol. No. 18. 
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66 Unbekleidetes Mädchen, am LIfer liegend. Natoire del. Kreidemanier, auf 
Blaupapier. Querfol. No. 177. 

67 Venus ä sa Toilette. F. Boucher del. Rein in Farben gedruckt. A 
Paris chez Bonnet. Kfeinquerfol. No. 598. 

69 L'Amour offrant des Presents ä Arianne. Huet pinx. Punktiert, rein 
in Farben gedruckt. Querfol. 

70 L'Amour prie Venus. Punktiert, rein in Farben gedruckt. Ä Paris 
chez Bonnet. Kleinfol. 

71 Junges, leicht bekleidetes Mädchen, den neuen Hut bewundernd. Punktier¬ 
manier, rein in Farben gedruckt. Kleinfol. 


Francois Boucher, 

1703-1770. 

72 LInbekleidetes junges Mädchen als Quellnymphe. Kreidemanier, Röteldruck. 
Petit inc. Querfol. No. 446. Breitrandiges, unbeschnittenes Exemplar. 

73 La Baigneuse surprise. Linienstich. I. Daulle sc. 1760. Querfol. 

Kräftiger Abdruck in bester Erhaltung. 


Louis de Bouttongne, 

französischer Historienmaler, 

1654-1733. 

74 Selbstbildnis. Brustbild von vorn in architektonischer Umrahmung. Im 
Oval. Linienstich. Grave par F. Chereau 1718. Fol. 


Peeter Bruegfiet, 

holländischer Maler, 
um 1525-1569. 

75 Bewaffneter Kutter mit hohem Bord. Radierung. 1565. Fol. Ohne Rand. 


Theodor de Bry. 

76 4 Blatt. Groteskenteller „Orgueille et folie", „De Hoopman van Weisheyt" 
(Wilhelm v. Nassau), „De Hoopman van Narheyt" (Herzog Alba) und 
Caritas, Kupferstiche, Gute Abdrücke. Rund ausgeschnitten. Sehr selten. 

77 2 Blatt. Groteskenteller „De Hoopman van Weisheyt" und „Orgueille et 
folie". Kupferstiche. Prachtvolle Drucke mit viereckigem Rand, eine Seite 
beschnitten. Sehr selten. 


H. Bunbury 

78 Eine unglücklich Liebende wird von ihren Eltern bemitleidet. Rundbild. 
Punktiermanier. Braundruck. Barenit sculp 1 . A Paris chez M me Breton. 
‘ Fol. 
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Hans Burgkmair <J. Ältere 

79 Totenmesse für Kaiser Max. Orig.^HoIzsdmitt. Aus dem Weiß Kunig. B. 80. 

Wundervoller Probedruck vor dem Text auf der Rückseite. Auf Papier mit 
dem Reichsadler. Kleiner Riss unterlegt. Eine dünne Stelle. 

Anth. Cardon 

80 The rustic minstrel. 

Innocent captivation. 2 Blatt. H. Singleton pinx. Punktiermanier, rein 
in Farben gedruckt. London publ. 1801. Fol. 

J. p. Cazenave, 

französischer Maler und Stecher,* 
um 1800 

81 Napoleon Premier, Empereur des Fran^ais et Roi dTtalie. Ganze Figur im 
Krönungsomat, nadi vorn, Blick nach rechts, den rechten Arm auf einem 
Buche, den „Code Civil" gestützt. Dessine par Vanderval. Punktiermanier, 
in Farben gedruckt. Großfol. Gerahmt. 

Prachtvolles, dekorativ wirksames Bildnis. 


Justc Chevillet, 

1729-1802 


82 M eHe Sa Soeur. 

Le Bon Exemple, 2 Blatt Gegenstücke. Heillmann pinx. Linienstiche. 
A. P. D. R. Fol. 

83 L'Amour maternelle. Reichgekleidete Dame, ihr Kind nährend. De Peters 
pinx. Linienstich. Fol. 

84 L'Amour du Travail. 

L'Amour des Fleurs. 2 Blatt. Peint par Le Prince, Peintre du Roi. 
Linienstiche. A Paris chez Wille, Graveur du Roi. Fol. 

Sorgfältige Arbeiten des von G. F. Schmidt und J. G. Wille ausgebildeten 
Künstlers. Dekorative Blätter. 


Daniel Chodowiecki 

a. Handzeichnungen 

85 Dame mit Muff. Ganze Figur, nach rechts schreitend. Rötelzeichnung. 
Blattgröße 24,5 : 17,2 cm. 

Praditstück. Ganz hervorragende Rötelzeichnung, wunderbar klare Arbeit. 
Vorzüglich erhalten. Mit Sammler^Trocken Tempel. 

86 Der Viehhändler. Vor einem kleinen Gasthofe steht der Viehhändler mit 
einem Knaben bei zwei Pferden und zwei Eseln. Tusche und Federzeichnung. 
Ca. 1770/4. 8,5 : 11 cm. 

Originalentwurf zu Basedow 17a. Reizende, ländliche Darstellung, äußerst 
feine Handzeichnung. 

87 Der Knabe am Bienenstock. Ein Knabe, einen Bienenstock betrachtend, wird 
von einem Schwarm angegriffen. Tusch- und Federzeichnung. Ca. 1770/74. 

8.7 : 11 cm. 

Originalentwurf zu Basedow 17b. 

88 Raufende Buben. Zwei Knaben wälzen sich raufend auf dem Fußboden 
eines Zimmers. Drei andere treiben ebenfalls allerhand Allotria. BleL und 
Federzeichnung <Sepia>. Rechts unten bez,: ,,D. Chodowiecki del." Ca. 1770/74. 

8.8 : 22,2 cm. 

Originalentwurf zu Basedow 36. 
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89 Die Erkenntnismittel der Eigenschaften Gottes und des göttlichen Gerichts. 

2 Blatt. Verschiedenes Verhalten der Menschen dazu. Tusch- und Feder¬ 
zeichnungen. Das eine Blatt redits unten bez.: „D. Chodowiecki del." 
Ca. 1770/74. 8,3 : 22,3 und 9 : 22,5 cm. 

Originalentwörfe zu Basedow 46a und b. 

90 Der Hafen zu Amsterdam. Hinter zahlreichen Segelschiffen die bekannten 

fürme von Amsterdam siditbar. Tusch- und Federzeichnung. Rechts unten 
bez.: „D. Chodowiecki del." Ca. 1770/74. 18 : 23,5 cm. 

Originalentwurf zu Basedow 66. 

b. Radierungen 

91 Die beiden Demoiselles Quantin nebeneinander stehend. E. 10. Probedruck 

Ein durch Plattengrat hervorgebrachter malerischer Ton — ähnlich Aquatinta 
— tritt stark hervor. 

92 Die Vermählung der Prinzessin Friederike Sophie Wilhelmine von Preußen 
mit dem Prinzen Wilhelm V. von Oranien. E. 46. 

Aus der Sammlung Susanna Chodowiecki. 

93 Der große Calas. E. 48. Zweite Platte. II, 1. 

Früher Abdrude mit der Jahreszahl 1767. Von größter Seltenheit. 

94 Action pres de Choczim le 18. Sept. 1769. E. 55 II. 

Mars und Venus sind ausgeschliffen. 

95 Die Kleidertracht der Berlinischen Prediger. 11. Blatt zu Nicolais Sebaldus 
Nothanker: Zweiter Band. E. 122, 122a. 

Ohne Rand. Aus der Sammlung Susanna Chodowiecki. 

96 2 Blatt Kopfputz. E. 321 II. 

Unzerschnitten. 

97 Titelvignette zu Pestalozzi's Lienhard und Gertrud. E. 381. 

98 Ziethen sitzend vor seinem König den 25. Jan. 1785. OriginaKKupferstich. 
Querfol. E. 565 II. 

99 12 Blätter Brandenburgische Kriegs^Scenen. E. 567 III. 

Mit der Angabe der Nummern oben rechts und den Korrekturen in Nr. 7 u. 
10. Aus der Sammlung Susanna Chodowiecki. 

100 Allegorie auf die Huldigung König Friedrich Wilhelm II., genannt der erste 
Fächer. E. 574. 

Aus der Sammlung Susanna Chodowiecki. 

101 Apotheose König Friedrichs II., genannt der zweite Fächer. E. 575. 

Aus der Sammlung Susanna Chodowiecki. 

102 12 Blätter zu den Anekdoten und Charakterzügen Friedrid'is II. Königs von 
Preußen. E. 600. 

Aus der Sammlung Susanna Chodowiecki. 

103 6 Blatt zur Preußisch^Brandenburgischen Staatengeschichte. E. 615. 

Unzerschnitten. Aus der Sammlung Susanna Chodowiecki. 

104 4 Blätter zur Preußisch-Brandenburgisdien Staatengeschichte. E. 633. 

Zerschnitten. Ohne Rand. Aus der Sammlung Susanna Chodowiecki. 

105 12 Blätter zu der älteren, mittleren und neueren Gesdiidhte. E. 663 L 

Aus der Sammlung Susanna Chodowiecki. 

106 6 Blätter: Begebenheiten aus der neueren Zeitgesdiichte. E. 686. 

Aus der Sammlung Susanna Chodowiecki. 

107 12 Blätter: Je 6 Darstellungen zur neueren Geschichte und zu Blumauers 
Äneide. E. 689 II la. 

Mit den wundervollen Einfällen. Aus der Sammlung Susanna Chodowiecki. 
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108 Drittes Blatt aus Karl Längs Almanach für 1798. E. 849 Ia. 

Frühester Druck vor der Unterschrift, mit dem ersten Einfall unten in der Mitte. 

109 Titelvignette zu Beckers Darstellungen. E. 860 Ia. 

Mit den schönen großen Einfällen. 


Nicolas Colihert, 

Zeichner und Kupferstecher, 

Paris 1750— London 1806. 

110 Mars recompense la valeur. 

Apollon encourage les talents. 2 Blatt. Colibert inv. Punktiermanier, rein 
in Farben gedruckt. Querfol. 

Dekorative Blätter, rein in Farben und in bester Erhaltung. 

Rieb. Cooper 

111 Lady Louisa Manners. Ganze Figur neben einer ägyptischen Säule stehend. 
Stroekling del. Punktiermanier, in Farben gedruckt. Publ. 1807, by 
Edw. Orme, London. Fol. P r o o f. 

Prachtvoller, zarter Abdruck vor der Unterschrift. Sehr selten. 


Richard Cosway 

112 Michael Kleophas Graf von Oginski, berühmter polnischer Komponist, 
Großschatzmeister von Litauen. Ganze Figur, Arm in Arm mit seiner 
Gemahlin Isabella, geb. Lasocka. Punktiermanier, rein in Farben gedruckt. 
L. Schiavonetti sc. London, Publ. 1793 by Colnaghi. Fol. 

Daniell, Nr. 110. Brillanter Abdruck, schönes Exemplar. 

Lucas Cranach 

113 Die Leiden Jesu Christi. 15 Blatt Holzschnitte, teilweise doppelseitige 
Darstellungen oder mit Text auf der Rüdeseite. Ca. 1509. Fol. 

Bartsch, 6 — 20. Ein Blatt doppelt vorhanden. Mit Text auf der Rückseite. 


James Daniel 'S) John Murphy, 

englische Kupferstecher 

114 young Foresters. 

Young Cottagers. 2 Blatt. R. Livesay pinx. Aquatinta, rein in Farben 
gedruckt. London. Published Oct r 19. 1796, by John Murphy. Groß^ 

querfol. 

Dekorativ recht wirksame Blätter. 

Louis d'Arcis 

115 La sentinelle en defaut. Junge Putzmacherin versteckt ihren Galan vor der 
Mutter hinter einem großen Hut. 

L'accident imprevu. Junges Mädchen in der Stube beim Plätten läßt bei 
der Lektüre eines Briefes die Wäsche verbrennen. 2 Blatt. Lavrince pinx. 
Punktiert, rein in Farben gedruckt. A Paris chez M. Tresca. Fol. 
Blatt 2 in frühem Zustand, vor Veränderung in der Adresse. 
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Jean Daiitte, 

franz. Kupferstecher, 

1709—1763 

116 Carolus Coffin. Kniestück, im Lehnstuhl sitzend. Im Llniversitätsrektoren^ 
gewand. Fontaine pinx. 1742. Linienstich. Paris 1749. Fol. 

Honore Daumier 

117 4 Blatt aus: „Caricatures du jour", „Caricaturana", „La Chasse 7 ', 
„Actualites". Lith. Fol. 

Hazard und Delteil, 431, 1066, 1129, 3605. Mit Text auf der Rückseite. 
Beiliegend: 2 Blatt Daumier, Holzschnitte, sowie 3 Blatt Karikaturen von Beaumont 
u. a. Mit Text auf der Rückseite. 

118 2 Blatt aus: „Les bons Bourgeois", „Croquis dramatiques". Kolorierte 
Lithographien. Fol. 

H.-D. 920. 1424. 

119 2 Blatt aus: „Le Chapitre des Interpretations." Lith. Imp.d'Aubert 4DC ie - Fol. 

H.-D. 1103, 1105. 

120 2 Blatt aus: „Les chemins de fer." Lith. Imp. d'Aubert 4Q C ic * Fol. 

H.-D.1136 —1145. Auf der Rüdeseite Text. 

121 2 Blatt aus: „Croquis d'Automne", „-Croquis d'Ete". Kolorierte Litho^ 
graphien. Fol. 

H.-D. 1251, 1351. 

122 3 Blatt aus: „Croquis d'Expressions", „Emotions de Chasse", „La Journee 
du Celibataire". Kolorierte Lithographien. Fol. 

H.-D. 1375, 1622, 2009. 

123 2 Blatt aus: „Actualites". Kolorierte Lithographien. Fol. 

H.-D. 2879—80. 

p, Dayes 

124 The villagers charm to Iure the Bees. J. Hillger sc. 

The mirth and pleasures of a country faire. R. Cooper sc. 2 Bla£t. 
Punktiermanier, i n F a r b £ n gedruckt. Publ. 1802 by R. Pollard, London. 
Querfol. 

L. Ph. Debucourt 

125 Le Menuet de la Mariee. Peint et grave par Ph. De Bucourt 1786. 
Aquatintablatt, rein in Farben gedruckt. A Paris chez Tauteur. Fol. 
Breitrandig. 

F. 8. Prachtstück. Brillant in Farben, in ganz einwandfreier Erhaltung. Mit 
sehr breitem Rand, fast unbeschnitten. In dieser Erhaltung wohl kaum nochmals 
zu finden. 

■■ Sieße cfie Aßßifdung ~ 

126 Les courses du matin ou la porte d'un riche. Dessine et grave par P. L. D. 

b . . .rt. Ventose An 13. <1805.) Aquatintablatt. Querfol. 

G. Demarteau 

127 Brustbild eines jungen Mädchens. F. Boucher del. Kreidemanier. RöteL 
druck. 4° Nr. 92. 
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128 Erigone und Amor. F. Boucher p. Kreidemanier. Röteldruck. Oval. 
A Paris chez Demarteau l'Aine. A. P. D. R. Fol. 

Nr. 117. Vorzüglicher, kräftiger Abdruck, anmutige Darstellung. 

129 Maria mit dem Jesuskinde. F. Boucher in. del. Kreidemanier. Braundruck. Fol. 

Nr. 185. „Du cabinet de Mad. d'Aqaincourt." 

130 Kleiner Engel, auf Kissen gestützt, nach rechts gewendet. Kreidemanier, 
rot und schwarz gedruckt. Quer^4°. 

Nr. 219. Hervorragendes Blatt. 

Louis DcnncI 

131 Galathee sur les eaux. Luc. Jordans pinx. Linienstich. Folio. 

Charles Melchior Descourtis, 

franz. Kupferstecher, 

1753 —1820. 

132 Les Espiegles. Während zwei badende Mädchen einen Brief lesen, werden 
sie durch zwei Knaben mit einer Angel ihrer Kleider beraubt. Schall pinx. 
Aquatintablatt, rein in Farben gedruckt. Großfol. 

■ ' Siehe die Aßßifdung .." ■ 

Claude-Louis Desrais, 

1746-1816. 

133 Le billet rendu. Ein Bauer bringt einer schlafenden Schönen einen Brief 
zurück. Rundbild. Aquatintablatt. Rotdruck. A. P. D. R. 4°. 

W. Dickinson 

134 Frederic Auguste Roi de Saxe, Duc de Varsovie. Ganze Figur in 
Uniform, Federhut unter dem Arm, im Park auf einer Freitreppe stehend. 
F. Gerard pinx. Schabkunstblatt. 1811. Imp.^fol. Breitrandig. 

Sehr dekoratives Porträt in bester Erhaltung. 

J. Dixon 

135 John Taylor, Brustbild nach links, im Oval. J. Smart pix* Schabkunstblatt. 
Fol. Breitrandig. 

Smith I, Nr. 33. Prachtstück. Hervorragendes Porträt in allererster 
Qualität und ganz einwandfreier Erhaltung, mit ganz breitem Rande. 

Pierre Drevet, 

franz. Kupferstecher, 

1663-1738. 

136 Ludwig XIV. in voller Rüstung, den Marschallstab in der Rechten. Nach 
rechts gewandt. Rigaud pinx. Linienstich. Fol. Sehr selten. 

Früher Zustand. Bei Imbert nicht erwähnt. 

Gainsborough Dupont, 

englischer Maler und Kupferstecher, 

1754-1797. 

137 Eldest Princesses. Ganze Figuren der Prinzessinnen Charlotte Auguste 
Mathilde, Augusta Sophia, Elisabeth, Töchter des Königs Georg III., zwei 
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davon stehend, die dritte sitzend. — Tho. Gainsborough pinx. Schabkunst- 
blatt. Publ. Sep. r 1793, by Gainsborough Dupont. Imp.-fol. 

Prachtstück. Ganz hervorragend dekoratives Schabkunstblatt, entzücken¬ 
des Damengruppenbild, von größter Seltenheit. 

.. Sie Be die Aßßt'fdung. =-■■: ■■ ■■ 

Albredht Dürer 

a. Kupferstiche 

138 Gefangennahme Christi. B. 5. 

Prachtvoller alter Abdruck mit Rändchen. 

139 Maria mit der Birne. B. 41. 

Guter Abdruck mit kleinen Ausbesserungen und angesetztem Rändchen. 

140 Der heilige Georg zu Pferde. B. 54. 

Sehr guter Abdruck dieses sehr seltenen Blattes. Mit Rändchen. 

141 Der heilige Hubertus. B. 57. 

Sehr schöne alte Kopie aus der Zeit. Mit schmalem Rändchen. 

b. Holzschnitte 

142 Titelblatt zu: ,,Die kleine Passion". B. 16. 

Mit Text. Ausgebessert. 

143 Die kleine Passion. 36 Bl. B. 17 — 52. Probedrucke vor dem Text. 

Durchweg vorzüglich in Drude und Erhaltung. Die Folge in so gleichmäßiger 
Qualität ist im Handel kaum jemals vorgekommen. Ohne das Titelblatt. 

144 — Dasselbe. Daraus einzeln: Christus in der Vorhölle. B. 41. Probe¬ 
druck vor dem Text auf der Rückseite. 

Ganz kleiner Rostfleck an der rechten unteren Ecke. Aus Sammlung 
Dr. Barkhauss. 

145 Titelblatt zum Marienleben. B. 76. 

Ohne Text. Auf starkem Papier. 

146 Der heilige Joachim, vom Hohenpriester abgewiesen. B. 77. 

Abdruck vor dem Text. Mit kleinen Ausbesserungen und Flecken. War 
gefaltet. Wasserzeichen: Reichsadler. 

147 Marias Tempelgang. B. 81. 

w , ^ u „ te , r Druck vor dem Text. Etwas fledeig. Rand unten rechts beschnitten. 
War gefaltet. Wasserzeichen: Reichsadler. 

148 Verehrung der Maria. B. 95. 

Guter Druck vor dem Text. War gefaltet. 

149 Der heilige Hieronymus in der Zelle. 1511. B. 114. 

Schöner Druck mit geringfügiger Ausbesserung und Rostfleck. 

Einsiedler, vor einem an einem Baumstumpf angebrachten Kruzifix kniend, 
zu seinen Füßen ein Löwe. 1503. Pass. 188. 

Guter alter Abdruck, rückseits Text. 


P. Van Dyk 

151 Willem Carel Henrik Friso Prince van Orange en Nassau etc. Hültbild 
nach links. Schabkunstblatt. I. Faber fecit London 1735. Fol. 

Mit Wappen und achtzeiligem holländ. Vers unter der Darstellung. 
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Rieh. Earlom 

152 Bathseba bringing Abisag to David. V. Werf pinxit. Schabkunstblatt. 1779. 
J. Boydeli, Publ. 1779. Großfol. Vor der Unterschrift. 

Wessely 57 1. Erster Zustand, vor der Unterschrift, nur 
mit den Künstlernamen und Verleger»Adresse in gerissener Schrift und Wappen. 
Vorzügliches Exemplar mit breitem Rand. 

153 A Newfoundland=dog saving a child from drowning. 

The child restored to his family by the Newfoundland-dog. 2 Blatt. 
Eckstein pinx. Schabkunstblätter, rein in Farben gedruckt. London 
publ. 1803. Querfol. 

Wessely 116, 117. 

154 A Shepherd. Am Fuß einer Eiche sitzt im Gewitter ein Hirtenknabe mit 
Hund. T. Gainsborough pinx. Schabkunstblatt. London publ. 1781. Fol. 

Wessely 128 II. 

155 A Flower piece. 

A Fruit piece. 2 Blatt. J. Van Huysum pinx r , Rich d Earlom sculp 1 1778 
und 1781. Schabkunstblätter. }. Boydeli Excud. 1778 und 1782. Großfol. 
Wessely 144/145 II. Mit den Wappen und den gerissenen Künstlernamen. 

Gerhard Edelink, 

berühmter holländischer Kupferstecher, 

1649-1707. 

156 Petri de Montarsis im Lehnstuhle, der „Schellenmann" genannt. Nach 
Antonius Coypel. Linienstich. 1692. Fol. 

Prachtvolles Porträt des bekannten Kunstfreundes. Hauptblatt des Künstlers, 
auch „das Portrait mit der Klingel" genannt. Vergl. Drugulin Nr. 14306. 


Georg Christoph Eimmart, 

Nürnberger Kupferstecher, 

1638 — 1705. 

157 Georg Paul Imhof. Ganze Figur im Zimmer sitzend mit hohem Hut und 
Taschenuhr. Lang pinx. 1682. Radierung. Fol. 

J. Auguste L'Eveille 

158 Petite tete. Hüftbild eines jungen Mädchens mit Hut. Oval. Aquatintablatt, 
rein in Farben gedruckt. J. Auguste L'Eveille del. et scu. A Paris 
chez Demarteau. Kleinfol. 

Nr. 612. Sehr selten. Entzüdcendes Bildnis, vorzüglich in Farben. 

Jeremias Falck, 

Danziger Kupferstecher, 
um 1609-1677. 

159 Brustbild des Georg Tyszkiewicz Bischofs von Wilna. Linienstich. 
G. Försterus exc. 4°. 

Bl. 236. Aus Sammlung P. Mariette 1673 und P. Davidsohn. 

Pierre Filloeul 

160 La Courtisanne amoureuse. Paterre pinxit. Linienstich. A.P. D. R. Querfol. 
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Corneiis Floris 

161 5 Blatt aus: Veelderley niewe Inventien vav antyksche sepultueren . . . . 
<16 Blatt Grottesken und Grabmäler). Verl. H, Cock 1557. Fol. 

Thieme^Becker XII, 122. Vorzügliche Drudce. 

S. Freudeberg 

162 Le Lever. A. Romanet sculp. 1774. Linienstidi. Fol. Breitrandig. 

Lawrence. Nr. 207. Vor der Nummer. 


Etienne Bartheiemy Garnier, 

franz. Historienmaler, 

1759-1849. 

163 Achille reconnu par Ulysse. 

Cornelie mere des Gracques. 2 Blatt. Punktiermanier, rein in Farben 
gedruckt. Manage sculp. Querfol. 

Thomas Gaugain und Hedyer 

164 Diligence and Dissipation. Lebenslauf eines tugendsamen und eines leicht^ 
sinnigen Mädchens. Folge von 10 Blatt. I. Northcote pinx. Punktiermanier. 
London publ. 1796 — 97. Querfol. 

Paul Gavarni 

165 3 Blatt aus: „Les Coulisses", La Boite aux lettres ,/ . Kolorierte Litho^ 
graphien. Fol. 

Armelhault-Bocher 471, 1685, 1696. Beiliegend: 4 kolorierte Lithographien 
von Benjamin u. a. 

166 6 Blatt aus: „Les Lorettes ,/ , und 1 Blatt: „L'EIoquence de la Chair ,/ . Lith. 
Imp. d'Aubert 4D C ie . Fol. 

A. u. B. 550, 814, 818, 834, 837, 840-41. Mit Text auf der Rückseite. 

167 6 Blatt aus: „Impressions de Menage". Lith. Imp. d'Aubert 4D C ie . Fol. 

A. u. B. 711, 724, 728, 734—736. Mit Text auf der Rüdeseite. 

168 5 Blatt aus: „Le Manteau d'Arlequin". Lith. Fol. 

A. u. B. 1152, 1153, 1156, 1157, 1160. 

169 4 Blatt aus: „Ce qui se fait dans les meilleures societes". Lith. Fol. 

A. u. B. 1277 III, VI, VIII und X. 

170 5 Blatt aus: „Etudes d'Androgynes". Lith. Fol. 

A. u. B. 1283, 1285, 1288-90. 

171 3 Blatt aus: „La Foire aux Amours" und 3 Blatt aus: „Les Lorettes 
vieiflies". Lith. Fol. 

A. u. B. 1293, 1295, 1300, 1372, 1373, 1379. 

172 4 Blatt aus: „Les Petits Mordent" und 2 Blatt aus: „Piano!" Lith. Fol. 

A. u. B. 1477, 1482-1484, 1492-93. 

— Siehe ferner unter Nr. 197- 


Frarnpois Gerard, 

1770-1837. 

173 Mutter vor der Wiege ihres Kindes Gitarre spielend. Aquatintablatt, 
koloriert. Großfol. An der Bildfläche abgeschnitten. 
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James Godby 

174 Fortitude. Junge Dame in fast ganzer Figur, vor einem Säulenpodest stehend. 
David pinx. Punktiermanier, rein in Farben gedruckt. Publ. 1807 by 
Edw. Orme, London. Fol. 

Vorzüglicher Abdruck, reizendes Damenbildnis. 

175 The Drinking Well in Hyde Park. Maria Spilsbury pinxit. Punktiermanier, 
in Farben gedruckt. I. Murphy excudit 1802. Quergroßfol. 


Hendrik Gcdtzius 

176 Schreitender Offizier. Kupferstich 1587. 

Hirschmann 254. Das schöne Kostümblatt in einem prachtvoll seidigen Abzug. 
Das Original mit dem Schnörkel! Mit Ränddien um die Darstellung. 
Wasserzeichen: Reichsadler. 

177 Der Sohn des Frisius mit dem Hund. B, 190. 

Das schöne und seltene Hauptblatt des Künstlers in gutem Abdruck. 


Valentine Green 

178 Mrs. Yates „in the Character of the TragioMuse". G. Romney pinx. 
Schabkunstblatt. Publ. May 18 th 1772. Imperial. Breitrandig. 

, Smith. 142. Prachtvolles, großes theatralisches Blatt. Vorzüglicher Abdrude, 

wundervolles Exemplar. 

Johann Jakoh Haid Johann Elias Haid 

1704- 67 1739-1809, 

179 The Attention. • 

The Speculation, 2 Blatt. Kniestücke sitzender Frauen in modischer 
Kleidung. Schabkunstblätter. Fol. 


Johann Georg Hertel 

Kupferstecher zu Augsburg, 
um 1765. 

180 4 Blatt: Darstellung von Orgeln. Fr. Xav. Habermann inv. et del. Kupfer* 
Stiche. Fol. 

181 6 kleine mit Rokkoko*Ornamenten umrahmte Landschaften auf einer Platte. 
Kupferstiche. E. Eichel fecit. F. X. Habermann inv. et del. Querfol. 

182 2 Blatt: Entwürfe zu einem Brunnen. Kupferstiche. Fol. 


Georg Daniel Heumann 

Brandenburgischer Hofmaler, 
geb. 1691 in Nürnberg — 1759. 

183 Wahre Abbildung der Königl. Groß Britan. und Churfürstl. Braunschweig. 
Lüneb. Stadt Göttingen. 1 Titelblatt. 1 Blatt Widmung und 10 Blatt 
Ansichten. Kupferstiche. Querfol. 
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James Hogg 

184 Count de Bellemire. Der jugendliche Liebhaber kniet vor der Geliebten, 
daneben die maskierte Duenna. Im Oval. J. F. Rigaud pinx. Punktier- 
manier. Braundruck. London publ. 1787. Querfol. Breitrandig, unbeschnitten. 

Wenzel HoHar 

1607-1677. 

185 Der todte Maulwurf. Kupferstich. W. Hollar fecit 1646. Kleincjuerfol. 

Parthey, 2106. 

186 Der Wasservogel. Kupferstich. W. Hollar fecit 1646. Kleinquer 8°. 

Parthey, 2160. 

187 Der große Kelch. Mantegna del. Kupferstich. Fol. 

Hauptblatt des Meisters in vorzüglicher Erhaltung. Es liegt eine zweite 
Kelchdarstellung Hollars bei. 


Daniel Hopfer, 

Augsburger Kupferstecher, 
geb. um 1490. 

188 2 Blatt: Architektonische Frontispize mit Heiligendarstellungen, Original- 
Kupferstiche. Großfol, 

189 Kircheninneres mit der Darstellung des Scherfleins der W itwe. Original- 
Radierung. Fol. B. 27. 

190 Drei Zeichnungen von Zimmerbrunnen auf einem Blatt. Original.-Radierungen. 
Fol. B. 126. 

191 Das Monogramm Christi in ornamentalen Buchstaben mit sechs Engeln. 

Original-Radierung. Fol. B. 116. - 

192 Der wunderbarlidi triumph ihesu christy der ain herr ist des lebes und tods. 
Flugblattartige Darstellung. Original-Kupferstich. Querfol. 


Jean-Baptiste Huet, 

1745-1811. 

193 L'Amant ecoute. 

L'Eventail casse. 2 Blatt. Punktiermanier, rein in Farben gedruckt. 
Bonnet sculp. Kleinfol. 

Nr. 835 — 836. Wundervolle gleichmäßige Drucke dieser seltenen Blätter in 
bester Erhaltung. 

- Siebe die Abbildungen. ■ 


Jan Hutsmann, 

Kölner Maler und Kupferstecher, 
gest. nach 1646. 

194 Gustav Adolph auf dem Sterbelager. Kupferstich mit lateinischen und 
deutschen Versen unter der Darstellung. Querfol. 
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Illustrierte Bücher 

195 Berquin. Idylles <Paris 1775). 12°. Kalblederband d. Zt. mit Rücken¬ 

deckel- und Kantenvergoldung. In Goldschnitt. 

Cohen 139. Mit Frontispiz von Marillier und 24 Kupfern nach Mariliier gest. 
von Gaucher, de Gheudt, Le Gouaz, Delaunay, Le beau, Masquelier, Nec und 
Ponce. Erste Ausgabe auf holländischem Bütten mit den Kupfern vor der Schrift. 
Breitrandiges Prachtexemplar. 

196 — Pygmalion, scene lyrique de Mr.}.}. Rousseau, mise en vers par M. Berquin. 
Le texte grave par Drouet. Paris 1775. Großokt. In prachtvollem 
Kalblederbd. <von Claessens geb.) mit reicher Rücken^, DeckeL, Steh= und 
Innenkantenvergoldung, in Goldschnitt. 

Cohen 141. Mit gest. Titel von Ponce nach Marillier und 6 reizenden Vignetten 
von Moreau, gest. von Delaunay und Ponce. Der Text ist in Kupfer gestochen. 
Prachtexemplar auf starkem Papier, besonders breitrandig. 

197 Gavarni, Grandville usw. Le Diable ä Paris. Paris et les Parisiens 

ä la plume et au crayon par Gavarni, Grandville, Bertall, Cham, Dantan, 
Clerget, Balzac, Octave Feuillet, A. de Müsset, George Sand, P. J. Stahl, 
E. Sue, Soulie, G. Droz, H. Rochefort, A. Villemot etc. 2 vol. et „Les 
gens de Paris" et „Les Parisiens" par Gavarni en 1 tome Paris 1868. 8°. 

Hlwdbd. 

198 Gessner, S. CEuvres. <traduit en fran^ais par Huber, Meister et Brüte 
de Loirelle.) 3 vol. Paris <1786 — 1793) Gr. 4". Hlederbde d. Zt. mit 
Rückenvergoldung und Titelschild. 

Cohen 433. Mit 3 gest. Titeln, 2 Frontispizen von Le Barbier, gest. von 
Ponce und Ingouf und 72 Kupfern, 4 Vignetten und 66 Verzierungen von Le 
Barbier, gest. von Alix, Bagnoy, Dambrun, Delignon, Gaucher, Giraud le j., Godefroy, 
Halbou, Langlois j., Lebeau, Lepine, Le Villain, de Longueil, Pauquet, Petit, Ponce, 
Texier, Thomas, Triere und Viguet. Sehr schön illustrierte Ausgabe. Von größter 
Seltenheit. Exemplar auf großem Papier vor der Nummer mit 
2' weiteren Porträts, davon eins in Farben. 


C. Philipp Jacobs, 

Amsterdamer Kupferstecher, 
um 1758. 

199 Vue de la porte de Utrecht. Vue de la porte de Leyden. Vue de la porte 
des Zaag-Mouleus. 3 Blatt Amsterdamer Ansichten. Radierungen 
I. F. Leizelt sculp. Querfol. 

F. Janinct 

200 L'Indiscretion. Der entwendete Brief. Nie. Lavrince del. Aquatintablatt, 
rein in Farben gedruckt. Ä Paris chez Janinet. Avec Privil. du Roi. 
Fol. Breitrandig. 

Bocher 30. Prachtstück. Brillant in Farben, hervorragend in der 
Erhaltung, fast unberührt, mit sehr breitem Rand, unbeschnitten. 

- Siebe die Aßßifdung ■ — 

200aLe satyr amoureux. Satyr, sitzend, wird von zwei Nymphen bekränzt. 
Caresme pinx. Aquatintablatt, rein in Farben gedruckt. A Paris 

chez les Campions Freres. A. P. D. R. Querkleinfol. Breitrandig. 

Rückseitig die eigenhändige Signatur Janinets (Monogramm). 

201 Ha! Le joli petit chien. 

Le petit conseil. 2 Blatt. Nie. Lavreince p. Aquatintablätter, rein in Farben 
gedruckt. 4°. Breitrandig, ganz unbeschnitten. 

Bocher 27 und 48. Prachtstücke. Exemplare des frühesten Zu¬ 
standes, mit dem Stechfehler Ares statt Arts auf dem zweiten Blatte. 
Brillant in Farben gedruckt. 
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202 Bildnis der Mademoiselle du T * * *.• Duthe, Rosalie, mit wirklichem Namen 
„Catherine Rosalie Gerard", eine der galantesten Damen des 18. Jahrhunderts. 
Lemoine px. Aquatintablatt, brillant in Farben gedruckt. Das Oval 
ausgeschnitten und auf einen handkolorierten Karton aufgeklebt. Fol. 
Herrliches Blatt, von außerordentlicher Seltenheit. 


Franz Jukes, 

englischer Maler und Kupferstecher, 

1746-1812. 

203 Admiral Th. Graves im Sturme zur See. 

Der Untergang der Schiffe Ramillies und Dutton. 

Die Reste des Schiffes Ramillies nach Sturmesruhe. 

Dieses Schiff, der Flamme preisgegeben. 4 Blatt. R. Dodd pinx r . Aqua» 
tintablätter in Farben gedruckt. London 1795. Querfol. 

Prachtvolle, in den Farben hervorragend schön ausgeführte Blätter. 


Angelika Kauflfman 

204 L'Allegra. 

La Panserosa. 2 Blatt. Frauenbildnisse, ganze Figur, in Landschaft sitzend. 
Gegenstücke. Im Oval. Punktiermanier, in Farben gedruckt. B. Pasterini 
sculp. London publ. 1783. Fol. 

George Keating, 

engl. Kupferstecher, 
geb. 1762. 

205 The Right Hon. Horatio Nelson. Brustbild. Profil nach rechts. H. Singleton 
pinx. 1798. Schabkunstblatt, rein in Farben gedruckt. London publ. 
1798. Fol. 

Ganz hervorragend schön in Farben gedruckt. In bester Erhaltung. Aufgezogen. 
.-— Siebe die Aßßifdung - -— 

Lukas Kilian, 

Augsburger Kupferstecher, 

1579-1637. 

206 Newe Gradisca Buech. In Kupfer gestochen von Raphael Custodis. 
Inventor Luca Kiliano. MDCXXIIII. Titelblatt und 11 Blatt. Fol. 

Schöne Ornament»Sammlung. Nicht bei Lipperheide. 

Knight 

207 Hirtenknabe mit Schafen. 

Hirtenmädchen mit Ziegen. 2 Blatt. Punktiermanier, in Farben gedruckt. 
Rund ausgeschnitten. 8°. Gerahmt. 

Karl Küchtcr, 

sächsischer Maler und Radierer, Schüler von Krüger und Hartmann, 
geb. um 1810. 

208 5 Bildnisse: Jos. Anton Koch. — Friedr, Overbeck. — Johann Chistian 
Reinhart. — Js. Martin Wagner. — Albert Thorwaldsen. Kupferradierungen. 
C. Küchler del. et sculp. Roma 1836 —1837. Fol. 
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Johannes Kupezky 

209 Selbstbildnis. Brustbild nach rechts. Schabkunstblatt. J. E. Haid sculp. 
Aug. Vind. 1773. Folio. Bis zum Plattenrand beschnitten. 

Wirkungsvoller Kopf fast in Lebensgröße, guter Abdruck. 

Nicolas de Larmessin, 

franz. Kupferstecher, 

1684-1755. 

210 Louis Dauphin de France in ganzer Figur als Kind, neben einem Tisch mit 
mathem. Instrumenten stehend. Tocque pinx. Linienstich. A. P. D. R. Fol. 

211 Guillaume Coustou, sculpteur du Roy. Hüftbild von vorn im Oval mit 
architekt. LImrahmung und Emblemen des Bildhauers. J. de Lieu pinx. Fol. 

N. de Launay 

212 Le bonheur du menage. Mutter, in Gesellschaft des Mannes und der 
Großmutter, ihr Kind stillend. J. B. le Prince pinx. Linienstich. Im Oval. 
A. P. D. R. Querfol. 

213 La Gayete de Silene. Peint par N. Bertin. Linienstich. Querfol. 

Lawrence, Nr. 102. Breitrandig. 

R. de Launay 1. j. 

214 Les adieux de la nourrice. Et. Aubry pinx. Linienstich. A. P. D. R. Querfol. 

Laurede 

215 The Song. Drei singende junge Mädchen, ein viertes begleitet mit der 
Guitarre. H. Bunbury del. Rundbild. Punktiermanier. Röteldruck. Sold 
by Le Noir. Paris. Fol. 

Robert Laurie, 

englischer Kupferstecher, 
geb. um 1740. 

216 Bildnis der Königin Charlotte von England, Gemahlin König Georgs III., 
geb. Prinzessin von Mecklenburg^Strelitz,* Kniestück, sitzend. Zoffany pinxL 
R. Sayer Excudit. Schabkunstblatt. London 1773. Fol. Früher 
Zustand mit Nadelschrift. 

Hans Sebald Lautensatk, 

Nürnberger Kupferstecher, 
geb. um 1524. 

217 Dr. Roggenbach zu Bamberg. Hüftbild, rechts Ausblick auf Landschaft. 
OriginaLKupferstich. Fol. Mit Bruchfalte. B. 9. Pass. 9. Druck auf 
Pergament. 

Nicolaus Lavreince, 

um 1746 geb. 

218 Le Lever des Ouvrieres en Modes. Linienstich. Grave par F. Dequevau- 
viller. A Paris chez Dequevauviller. Querfol. 

Lawrence Nr. 46. 3. Zustand. 
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Jacques Philippe le Bas, 

franz. Kupferstecher, 

1707 — 1783. 

219 Le maitre He Hanse. Der Tanzlehrer gibt einem kleinen Mäddien hinter^ 
rieht. Ph. Canot pinx. Linienstich. Paris 1745. Fol. 

Jean Joseph Leithner 

220 Blumenstücke. 2 Blatt. J. Trechsler pinx. Schabkunstblätter. Vienne 1790. Fol. 

Schöne Blumenstücke in hollänHischer Manier. 


Ch. Fr. G. Levachez, 

französischer Kupferstecher in Aquatintamanier, 
gest. nach 1800. 

221 Napoleon I. als Konsul. BrustbilH im roten, golHgestickten Rock. Im Oval 
mit LImschrift auf Sockel. Boilly pinxit. Aquatintablatt, rein in Farben 
geHruckt. Im Sockel Hie Darstellung: „Revue Hu Quintidi". {Truppenschau 
zur Feier Her Erwählung Napoleons zum Konsul auf Lebenszeit). Aquatinta, 
rein in Farben. Duplessis Bertaux aqua forti. A Paris chez Auber. 
Le 29 ThermiHor An X <1802). * Fol. BreitranHig. 

Rarissimum. Ein Napoleon^Porträt von größter Seltenheit. Brillant in 
Farben unH in allererster Erhaltung, fast unberührt. 

" " ■ ■— Siehe, die Aßßifdung . 

Francesco Londonio, 

italienischer Maler und Radierer, 

1723-1783. 

222 3 Blatt: Hirtin mit Schafen und WiHHer. — Gruppe von Schafen, Widder 
und Kuh. — Schaf und Widder in Landschaft. — Kupferradierung. Querfol. 

J. B. Louvion 

223 Le Repos. Bauernpaar mit Kindern unter Bäumen rastend. Oval. Cheveau 
inv. Aquatintablatt, in Farben gedruckt. 4°. 

Kräftiger Abdruck. Schönes Exemplar in bester Erhaltung. 

James Mac Ardell, 

englischer Zeichner und Kupferstecher, 
ca. 1710-1765. 

224 Vicc^Admiral S r Edward Hawke. Hüftbild im Oval, etwas nach rechts. 
G. Knapton pinx*. Schabkunstblatt. Fol. 

S. Malgo 

225 Mar. Ther. Louisa öf Savoy Carignan, Princess of Lamballe, Born at Turin 
in 1749 and Masacred at Paris Sepr. 3. 1792. Peint d'apres nature ä Paris 
en 1789 par Anton Hickel Peintre de la Cour de Vienne. Schabkunstblatt. 
La Harpe. London, March 22, 1793. Großfol. 

Wundervolles Bildnis. 
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Carlo Domcnico Melini, 

geb. um 1745. 

226 Die Kinder des Prinzen von Turenne als Savoyarden, der eine mit der Geige, 
der andere ein Murmeltier führend. F.Drouais le fils pinx. Linienstich. Querfol. 

227 La Belle Source. Junges Mädchen, Halbfigur, sitzend, unter den gekreuzten 
Armen ein umgestürzter Kelch, aus dem Wasser fließt. Natier pinxit. 
Linienstich. Ä Paris chez Basan. Fol. 

Adolph von Menzel 

228 Erinnerungsblatt zur 500 jährigen Feier der Erfindung des Buchdrucks durch 
Guttenberg. Holzschnitt. F. Unzelmann sc. 1840. Querfol. Auf China. 

Fr. van Mieris 

229 Jupiter et Leda. Punktiermanier, in Farben gedruckt. Grave par 

Van den Berghe. Querfol. 

/ 

Pierre Etienne Moitte, 

französischer Kupferstecher, 

1722-1780. 

230 Henry Louis Duhamel Chevalier S sr du Monceau'et de Vrigny de TAcademie 

Royale des Sciences etc. Inspecteur General de Marine. Hüftbild, sitzend, 
mit einer Zeichnung beschäftigt. Peint par Drouais le fils. Linienstich. 

Fol. Ohne Rand. 

I. M. Moreau le jeune 

231 J'en accepte l'heureux presage. Ph. Triere sculp. Linienstich. Fol. 

Lawrence Nr. 221, 4. 

George Morland 

232 Valentine's day. Schabkunstblatt. Engraved by J. Dean. London publ. 
1787, by J. Dean. Großfol. 

Prachtexemplar. Hervorragender Abdruck mit breitem Rand, fast unbeschnitten. 
Reizende Darstellung. 

233 The Effects of Youthful Extravagance and Idleness. 

The Fruits of Early Industry and Economy. 2 Blatt. Schabkunstblätter. 
W. Ward sc. London publ. 1789. Großfol. Breitrandig. 

Prachtexemplare. Ganz hervorragende Blätter von erstklassiger Qualität, 
sowohl was den Druck als die Erhaltung betrifft. 

234 St. Jame's Park. Engraved by F. D. Soiron. Punktiermanier, rein i n 
Farben gedruckt. Oval mit gestochener schraffierter Umrandung. London, 
Colnaghi, 1790. Querfol. 

Eines der seltensten Hauptblätter der englischen Schule in prachtvollem 
Abdruck. 

235 The Farmyard. Schabkunstblatt, in Farben gedruckt. W. Ward sculp. 
London publ. 1795. Querfol. 

236 The Horse Feeder. Schabkunstblatt, rein in Farben gedruckt. Engraved 
by I. R. Smith. London published 1797. Großquerfol. 
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237 The frighten'd Horse. Schabkunstblatt, in Farben gedruckt. E. Bell 
sculp. London publ. 1800. Fol. 

238 Stable amusement. Inneres eines Pferdestalles, zwei Knechte hetzen zwei 
Hunde aufeinander. Schabkunstblatt. W. Ward sc. London publ. 1801. 
Großquerfol. 

Prachtexemplar. Vorzüglicher Abdruck, wundervoll erhaltenes Exemplar. 

239 Reaping Moissenant. 

The Gleaners Returned. 2 Blatt. Schabkunstblätter, rein in Farben 
gedruckt. Engraved by James Ward. Published London 1801. Groß¬ 
querfol. Gerahmt. Ganz hervorragend in Farben, selten so vorkommend. 
Bis zum Bildrande beschnitten. Die Unterschriften und die Blätter aufgezogen. 

240 Cottage family. Landleute bei der Heimkehr vor ihrem Häuschen. Schabe 
kunstblatt. J. R. Smith sc. London publ. 1803. Fol. Mit Rand. 

Prachtblatt. Hervorragend sdiöner Abdruck, vorzüglich erhaltenes Exemplar. 
Reizende Darstellung. 

241 Shepherd's meal. Schäfer unter einem Baum sitzend und essend. Schabe 
kunstblatt. I. R. Smith sc. London publ. 1803. Großfol. Mit Rand. 

Prachtexemplar. Ganz hervorragender Abdruck, vorzüglich erhaltenes Exemplar. 

John Murphy 

242 Titian's Son and Nurse. Tiziano pinx. Schabkunstblatt. Published 1778 
by John Boydell, London. Imp.-Fol. 

Robert Nanteuil, 

1623-1678. 

243 I. B. Colbert. Brustbild von vorn. Im Oval. Folio. Mit unbedeutender 
Bruchfalte. 

244 I. L. Charles d'Orleans, comte de Dunois. Brustbild als Knabe. Im Oval. 
Ferdinand pinx. Linienstich. Paris 1660. Fol. 

Johann Esaias Nilson, 

Augsburger Maler u. Stecher, 

1721 — 1788. 

245 Die Dardanellen oder die Festungen, welche der Schlüssel zu Konstantinopel 
sind. Folge von 5 Blatt. OriginaLKupferstiche. Querfol. 

246 Grottesken für Zimmer. 4 Blatt. OriginaLKupferstiche. Kleinfol. 

Jean Pierre Norblin de ia Gourdaine, 

französischer Kupferstecher und Radierer, lebte längere Zeit am Hofe zu Warsdiau, 

1745-1830. 

<Ein fast komplettes Exemplar seiner bisher nur wenig im Handel vorkommenden 
94 Blatt Radierungen, in denen er sich stark an Rembrandt anlehnt, darunter viele 
verschiedene Plattenzustände.) 

247 Selbstbildnis des Künstlers in halber Figur, den Kopf dreiviertel nach rechts. 

Willibald Franke, 1. Unbekannter Probeabdruck vor Überarbeitung der 
Stirnpartien und Vollendung der Augen. Mit Rändchen. 

248 — Dasselbe. 

Vollendet. Mit Rand. Willibald Franke, 1. 

-- Sieße die AßßiCdung . " 
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249 Selbstbildnis des Künstlers, Brustbild, Halbprofil, den Blick auf den Be- 
schauer gewandt. Fr. 2. 

——— Siehe die Aßßifdung. ■ — 

250 Bildnis von des Künstlers Gattin. Brustbild, Halbprofil nadi links. Fr. 3. 

251 Porträt Johann Sobieskis, Königs von Polen- Fr. 4. 

252 Brustbild des Kosaken-Hetmans Mazeppa. 

Fr. 5. Früher Abdruck, dessen Verschiedenheit vom folgenden sich besonders 
am unteren Pelzrand der Mütze kennzeichnet. Auf starkem Papier mit Rand. 

253 — Dasselbe. 

Fr. 5. Scharfer Abdruck auf chinesischem Papier. Mit breitem Rand. 

254 Susanna im Bade. Fr. 6. 

255 Anbetung der Hirten. 

Fr. 7. Früher Plattenzustand. Die Platte ist bedeutend größer 
<12:17,3 cm gegen 7,8:10,3) und zeigt viel mehr Figuren links im Hintergründe. 
Scharfer tiefer Abdruck. 

256 — Dasselbe. 

Fr. 7. Wie bei Franke beschrieben. 

257 Die heilige Familie. Fr. 9 

258 Die große Auferweckung des Lazarus. 

Fr. 10a. Rechts drei Figuren. 

259 Die kleine Auferweckung des Lazarus. Fr. 11. 

260 Ecce homo. Fr. 12. 

261 Alexander der Große und Diogenes. Fr. 13. 

262 Przemysl wird zum König von Böhmen erwählt. 

Fr. 15a. Scharfer Probeabdruck auf starkem Papier. 

263 Der erste Piast. 

Fr. 16. Abdrude eines früheren Plattenzustandes, bei welchem die Lanzen- 
spitzen der links stehenden Figuren noch fehlen. 

264 — Dasselbe. 

Fr. 16a. Scharfer Abdruck mit Rand. Die Lanzenspitzen sind nachgetragen. 

265 Der schreibende Greis,- nach Rembrandt. Fr. 17. 

— Siehe die Aßßifdung ' 

266 Die Erfindung der Zeichenkunst. <Silhouettierkunst>. 

Fr. 18a kennt diesen Zustand vor der vollständigen Ausschraffierung des 
säulenartigen Türpfostens nicht. Die Platte ist noch nicht vollkommen oben ab¬ 
gerundet. Auf starkem Papier. 

267 — Dasselbe. 

Fr. 18. Ausschnitt eines früheren Zustandes mit oben noch nicht ganz ab¬ 
gerundetem Plattenrand (zwischen Zustand 18a und b). Auf starkem Papier. 

268 — Dasselbe. 

F. 18c mit der vollkommenen Abrundung des oberen Plattenrandes. Auf 
gutem Papier, mit vollem Plattenrand. Schönes Exemplar. 

269 Der Abschied. 

Fr. 19c. Ein Franke unbekannter Zustand, der sich mit keinem der an¬ 
gegebenen Zustände deckt. 

270 — Dasselbe. 

Fr. 19c. Ebenso, mit Tusche retuschierter Abdrude, der sich aber mit 19a 
nicht deckt. 

271 Lesendes Mäddten. Fr. 20. 
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272 Der kleine Philosoph. 

Fr. 21. Auf weitem starkem Papier. 

273 Der Zeichner. 

Fr. 22. Abdruck eines früheren Plattenzustandes, auf welchem der Zeichner 
barhäuptig dargestellt ist. 

274 —' Dasselbe. 

Fr. 22a. Scharfer Abdruck auf starkem Papier, der Kopf des Zeichners ist 
mit einem Barett bedeckt. 


275 — Dasselbe. 

Fr. 22b. Abdrude auf dünnerem Papier mit Rand. 

276 Der kranke Holzhacker. 

Fr. 23. Vom Künstler selbst gefertigter Abdruck auf starkem Papier. 

277 — Dasselbe. 

Fr. 23 a. Abdrude auf dünnem Papier. 

278 In Betrachtungen. Fr. 25. 

279 Der Chronist. Fr. 26. 


280 Der Possenreißer Orlandini, Fr. 27. 

281 Der große Rattengiftverkäufer. Fr. 28. 

282 Der kleine Rattengiftverkäufer. Fr. 29. 

283 Der große Dudelsackpfeifer. 

Fr. 30. Auf starkem Papier. 

284 — Dasselbe. 

Fr. 30. Auf dünnem Papier. 

285 Der kleine Dudelsackpfeifer. Fr. 31. 

286 Der betende Einsiedler. Fr. 32. 


287 Bettler in zerlumptem Mantel von hinten gesehen. 

Fr. 34. Abdrude auf starkem Papier. 

288 — Dasselbe. 

Fr. 34. Abdruck auf dünnem Papier. 

289 Bettler in zerfetztem bis über die Knie reidiendem Mantel, barhäuptig auf 
zwei Stöcke gestützt. Fr. 35. 

290 Bettlerin mit zerlumptem, über die Schultern gehängtem Mantel. Fr. 36. 

291 Ein spärlidi bekleideter Bettler kauert frierend mit nackten Knien und Füßen 
auf einem Stein am Wege. Fr. 37. 

292 Das Dorf. 

Fr. 40. Vorzüglicher scharfer Abdruck auf kräftigerem Papier. 

'■ - Stehe Sie Aßßifcfung = 

293 — Dasselbe. 

Fr. 40. Tiefschwarzer Abdruck auf feinem Papier. 

294 Polnischer Bauernhof. 

Fr. 41a. Abdrude von der vollendeten Platte, die bis zum Bildrande be~ 
schnitten ist. 


~ 1 Sieße die Aßßifdung 

295 Das Getreidefeld. Fr. 43. 


- -Sieße die Aßßifdung ~ 

296 Kopf einer Frau, Halbprofil na di links, das Haar von einem Turban um¬ 
wunden. Fr. 45. 


297 Brustbild eines Alten mit kurzem struppigen weißen Kinn- und Schnurrbart. 
Fr. 48. 




24 














AUKTIONSKATALOG LXXII. KARL ERNST HENRICI, BERLIN W 35 


298 Brustbild eines kahlköpfigen Alten mit kleinem herabhängenden Schnurrbart. 

Fr. 49. 

299 Brustbild einer älteren Person in Pelzrock, den Kopf bedeckt mit breitem 
Barett. Fr. 50. 

300 Brustbild eines bartlosen Alten auf dunklem Hintergrund <en face); mit 
weitem Pelzrock ist er bekleidet und trägt auf dem Haupte eine hohe Mütze. 

Fr. 51. 

301 Kopf eines Mannes mit spärlichem Haar auf dem Hinterkopf, Kinn- und 
Backenbart. Fr. 52. 

302 Kopf eines Mönches mit rotem, breitem Gesicht. Fr. 54. 

303 Brustbild eines jungen Mannes mit verwirrtem Haar und geringen Bart= 
spuren, mit kahlem Hals. Fr. 55. 

304 Brustbild eines jungen Mannes mit geringen Bartspuren, fast en face. Fr. 56. 

305 Kopf eines jungen Mannes mit krausem Haar,- Halbprofil nach links. 

Fr. 57. 

306 Brustbild eines Alten mit reichem weißem Haar und langem weißem Bart. 

Fr. 58. Abdruck auf starkem Papier. 

307 —' Dasselbe. 

Fr. 58. Abdrude auf dünnem Papier. 

308 Brustbild eines Alten mit spärlichem krausem Haar und kurzem Vollbart; 
en face. 

Fr. 59. Abdruck auf stärkerem Papier. 

309 — Dasselbe. 

Fr. 59. Abdrude auf feinem Papier. 

310 Brustbild eines Alten, en face, mit hoher kahler Stirn und dichtem, in der 
Mitte geteiltem, weißem Barte. Fr. 60. 

311 Brustbild eines Alten mit langem weißem Barte, schwarzem Käppchen und 
ebensolchem Rock. Fr. 61. 

312 Brustbild eines Mannes mit grauem Schnurr- und Backenbart, das Kinn 
glatt rasiert. Fr. 62. 

313 Brustbild eines Mannes mit Schnurrbart und kleinem Kinnbart. 

Fr. 63, Abdrude auf starkem Papier. 

314 — Dasselbe. 

Fr. 63. Abdruck auf dünnem Papier. 

515 Brustbild eines bartlosen Mannes in reichem Gewände. Fr. 64. 

316 Brustbild eines jungen Mannes mit Schnurrbart und lang herabwallendem 
Haar. 

Fr. 66. Abdrude auf feinem Papier. Früher Zustand mit viel Grat, besonders 
auf der rechten Schulter. 

317 — Dasselbe. 

Fr. 66. Abdrude auf kräftigerem Papier. 

318 Brustbild eines Mannes in Halbprofil nach links. Fr. 67. 

319 Kopf eines dicken Mannes mit spärlichem Haar auf dem Scheitel und 
großem dunklem Volfbart. Fr. 68. 

320 Bildnis eines vornehmen Polen; das Gesicht mit frisiertem Schnurrbart ist 
ganz dem Beschauer zugewandt. Fr. 69. 

321 Kopf eines grämlichen Alten mit hoher kahler Stirn, geschlossenen Augen 
und buschigem Schnurrbart. Fr. 70. 

322 Brustbild eines jungen Mannes mit wenig Bart. Fr. 72. 
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323 Kopf eines Mannes mit hohem Pelzbarett, Adlernase und Schnurrbart. Fr. 73. 

324 Kopf eines Mannes mit spärlichem Haar auf dem Scheitel und struppigem 
Schnurr^ und Kinnbart. Fr. 74. 

325 Brustbild eines Mannes mit weißer Mütze und aufwärts gedrehtem Schnurr^ 
bart. Fr. 76. 

326 Brustbild eines Mannes mit Schnurrbart, eine Pelzmütze auf dem Kopfe 
tragend. Fr. 77. 

327 Kleiner Knabe in zerlumptem Mantel. Fr. 79. 

328 Polnische Jüdin in ganzer Figur, etwas nach rechts gewandt. 

Fr. 80. Abdruck auf starkem Papier. 

329 — Dasselbe. 

Fr. 80. Abdrude auf dünnem Papier. 

330 Ein Mann mit zerfetztem Mantel und zerlumpter hoher Mütze. Fr. 81. 

331 Ein Mann und eine Frau, beide mit Pelzmützen bedeckt und in lange 
Mäntel gekleidet. Fr. 82. 

332 Ein Mann, dem Beschauer den Rücken zukehrend, den Kopf durch eine 
Kappe ganz bedeckt. Fr. 83. 

333 Knabe mit Pelzmütze kauert am Boden. Fr. 84. 

334 Junger Mann mit federgesdmiücktem Pelzbarett. Fr. 85. 

335 Ein Pole in hohen Stiefeln mit einem langen Pelzmantel bekleidet. Fr. 86. 

336 Ein Theriakskrämer mit hoher Pelzmütze. Fr. 87. 

337 Ein nadi rechts sdueitender Mann mit einer Mütze und einem bis zum 
Knie reichenden Kittel bekleidet. Fr. 88. 

338 Ein Mann in weitem Pelz mit Pelzmütze. Fr. 90. 

339 Eine Frau mit Pelzmütze und umgehängter Pelzjacke, in der Rechten einen 
Korb tragend. Fr. 91. 

340 Ein stehender Mann mit federgeschmücktem Barett und umgehängtem Mantel. 

Fr. 92. 

341 Ein Geistlicher mit Kruzifix auf das redite Knie niedergelassen. Fr. 93. 

342 Der DreUKönigs^Stern nach Rembrandt. 

Nicht bei Willibald Franke. 

343 Der Gelehrte mit dem Kandelaber nach Rembrandt. 

Nicht bei Willibald Franke. 


Ornamentstiche 

Siehe unter Nr. 60, 76, 77, 161, 180, 181, 182, 188, 190, 191, 246. 


William Pether 

344 The three Smiths,* Brothers and Painters, Natives of Chichester. W m Pether 
pinx f , fecit et excud r . Sdiabkunstblatt. Published July l sr 1765. Großfol. 

G. E. Petit 

345 Joan. Bapt. Coignard. Kniestüdc, sitzend von vorn. A. Pesne pinx. 1724. 
Linienstich 1732. Fol. 
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George Pencz, 

Nürnberger Stecher, 

1500-1550. 

346 Die fünf Sinne. Folge von fünf Blatt. OriginaLKupferstiche. B. 105—109. 
Vorzügliche frühe Abdrucke. Äußerst selten. 


Karl Hermann Pfeiffer, 

Wiener Kupferstecher, 

1769-1829. 

347 Therese Comtesse de Kinsky. Brustbild im Oval. I. Grassi pinx. 
Punktiermanier. Braundruck. Kleinfol. 

348 Madame la Princesse de Liechtenstein. Brustbild im Oval. I. Grassi pinx. 
Punktiermanier. Braundruck. Kleinfol. 

Charles Phillips, 

englischer Kupferstecher, 
geb. 1737. 

349 The Boy and Pidgeons, ein Knabe, der eine Taube umfaßt. Francisco Mola 
pinx. Jn° Boydell Exc 1, Schabkunstblatt. Fol. Früher Zustand. 

Joh. Peter Pichler, 

1765-1806. 

350 Der rasende Herkules. Nadi Dominichino, Schabkunstblatt, in Farben 
gedruckt. Großquerfol. 

Porträts 

351 Sammlung von 7 Bildnissen in Kupferstich und Schabkunstmanier. 
1. Adolph Vorstius (Peter Aubry excud). — 2. Bartholomäus Beham (Virgil 
Solis f.>. — 3. Francisco Bagno (Anibale Caraza Inuento). — 4. Joseph I. 
(E. C. Heid excud.). — 5. Johann Jac. Plitt (F. E. Haid sculp.). — 6. Gustav 
Christian Kießling (A. C. Reindel del. et sculp.). — 7. Johann Paul Reinhard 
(F. E. Haid sculp.). — Folio. 

B. Pym, 

1769-1859. 

352 The stray'd child. L'enfant egare. J. Ward pinx. Punktiermanier, rein i n 
Farben gedruckt. London, publ. 1798. Großquerfol. 

Rembrandt Harmensz van Rijn 

353 Die Beschneidung. Darstellung in die Höhe. B. 49. 

Am linken Seitenrand oben ausgebessert. 

354 Christus und die Sdiriftgelehrten. 1654. B. 64. 

Abdruck des sehr seltenen ersten Zustandes, vor Abrundung 
der Plattenecken, mit Rändchen. 

355 La petite tombe. 1651. B. 67. 

Tiefschwarzer Frühdruck des sehr seltenen und gesuchten Blattes, mit Rändchen. 

356 Christus, die Händler aus dem Tempel treibend. B. 69. 

Vorzüglicher Abdruck des ersten Zustandes mit dem kleinen Mund und der 
weißen Schuhsohle des gestürzten Mannes. 
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357 Die Taufe des Kämmerers. B. 98. 

Vorzüglicher Abdruck mit Rändchen. Rechts unten Ecke leicht ausgebessert. 

358 Landschaft mit Hütte und Heusdiober. 1641. B. 225. 

Vorzüglidier alter Abdruck des seltenen Blattes von sehr guter Erhaltung. 
Mit Rändchen. 

■ Siebe die Aßbifdung ■ 

359 Die Windmühle. 1641. B. 233. 

Ausgezeichneter Abdrude des seltenen Blattes auf Schellenkappenpapier, mit 
den noch siditbaren Rissen des Ätzgrundes. 

= Siebe die Aßbifdung - 


Wolfgang Resch, 

Nürnberger Holzschneider, 
um 1530. 

360 Kaiser Maximilian. Brustbild nach links. Rundbild. Rückseitig Verse von 
Hans Sachs. Nürnberg 1530. 8°. 

Sir Joshua Reynolds 

361 Selbstbildnis. Schabkunstblatt. Charles Townley sc. Published June 30, 
1 7 7 7 by Jean Marc Pascal, Berlin. Großfol. 

Hamilton, pag. 57. 

362 The Hon. Mrs. Beresford with the Marchioness Townshend and 
the Hon. Mrs. G a r d i n e r. Ganze Figuren, im Park eine Statue des 
Hymen bekränzend. Schabkunstblatt. Braundruck. Engraved by Tho. Watson. 
Publ. Jan. 1, 1 7 76, for W. Shropshire. Imp.^Querfol. Breitrandig. 

Hamilton, pag. 82. Prachtblatt. Erster Zustand, vor der 
Unterschrift. Nur mit den Künstlernamen und Adresse auf der Platte neben 
der Urne. 

Äußerst, dekoratives Blatt, vorzüglicher Abdruck. 

363 Lord Burgherst. 

Mr. Philip yorke. 2 Blatt. Punktiermanier. F. Bartolozzi sculp. Rein i n 
Farben gedruckt. London publ. 1 788. Fol. 

Hamilton, pag. 12 und 75. Äußerst selten. Vorzügliche Blätter. 
- Siebe die Abßifdungen 

364 General Eliott, Baron Heathfield, of Gibraltar. Bildnis des Generals in 
roter Uniform. Punktiert, rein in Farben gedruckt. Engraved by Rich d 
Earlom. Published Nov r l st 1 7 88 by John 40 Josiah Boydell. Fol. 

Hamilton, pag. 36. 

365 M rs Williams Hope, of Amsterdam. Kniebild einer Dame, sitzend. In 
weißem Kleid mit großem Spitzenhut. Schabkunstblatt. Hodges sc. Publ. 
Jan. 1 7 8 8 by Boydell, London. Fol. Breitrandig. 

Hamilton, pag. 108. Brillanter, breitrandiger Abdruck. Äußerst dekoratives 
englisches Damenporträt. 

366 Lady Smith and her children George Henry, Louisa and Charlotte. Punktier^ 
manier. Francis Bartolozzi sculp. Publ. 17 8 9. Kleinfol. Ohne Rand. 

Hamilton, pag. 132. 

367 Lady Beauchamp. Hüftbild nach vorn, in weißem Kleid mit schwarzem 
Schulterschal. Punktiert, rein in Farben gedruckt. W. Nutter sc. 
Publ. 1 7 90 by Gribb. Fol. 

Hamilton, pag. 81. Prachtexemplar. Früher Zustand mit gerissener Schrift. 
Hervorragend rein in Farben. Sehr selten. 
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S. W. Reynolds 

368 The Right Hon*’*-' Lord Grenville. Kniestück, im Sessel vor einem Tisch* 
chen sitzend. I. Hoppner pinx. Schabkunstblatt. London, publ. 1800 by 
John Jeffryes. Fol. Breitrandig. — Proof. 


Nie. Rhein, 

Wiener Kupferstecher, 

1767—1819. 

369 Madame Vigano. Die berühmte Balletteuse, in ganzer Figur, vor einer mit 
Blumenkränzen geschmückten Säulenhalle tanzend. Schabkunstblatt. P.Stroely p. 
A Vienne chez Ataria 40 Comp. (1793.) Großfol. Vor der Schrift. 

Joh. Elias Ridinger 

370 Die von verschiedenen Arthen der Hunden behaetzte Jagtbare Thiere. Vor^ 
gestellt und herausgegeben von Joh. Elias Ridinger. 22 Blatt. <Augsburg.> 
1761. Fol. 

Th. 139—160. Sehr selten. Komplettes Exemplar in bester Erhaltung. 

371 Neue Reit-Kunst in Kupferstichen inventiert und gezeichnet von Joh. Elias 
Ridinger, in Verlag Joh. Christ. Leopold, Kunsthändlern in Augspurg 1744. 
Cum gratia et privilegio Sac. Caes.Maj. Titelkupfer und 22 Blatt. Querfol. 

Th. 605—627. Bei Thienemann ist nur die Ausgabe von 1722 angeführt, die 
im Verlag von Jer. Wolff erschienen ist. 


G. Romney 

372 The spinster. Lady Hamilton als Spinnerin vor einem Spinnrocken sitzend. 
Punktiermanier, rein in Farben gedruckt. T. Cheesman sc. Publ. 1789. 
Fol. 

Jean Francis Rousseau, 

um 1760 in Paris tätig. 

373 Rose d'Amour. Ein unter einem Baume lagerndes junges Mädchen, in der 
Rediten eine Rose haltend. Punktiermanier, in Farben gedruckt. 
Termine par Chaponnier. A Paris chez Joubert fils. Querkleinfol. 

Georg Philipp Rugendas, 

Augsburger Schlachtenmaler, 

1666-1743. 

374 Sammlung von 24 Blatt, vorwiegend Darstellungen von Schlachten und 
Reiterszenen. Aquatintablätter in Sepia. Ca. 1696—1704. Kleinfol. 


Thomas Ryder, 

englischer Kupferstecher, 

1746-1810. 

375 A Visit to the woman of the lime trees. 

The last interview between Charlotte and Werther. 2 Bla*tt nach Goethes 
Werther. Im Oval. Ch. R. Ryley pinx. Punktiermanier, in Farben 
gedruckt. 4°. 
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Satembier, 

französischer Zeichner, 
um 1775. 

376 6 Blatt: Cahier de Frises, Composees et Gravees par Salembier. Ra= 
dierungen. A Paris chez Chereau rue des Mathurins. A. P. d. R. Fol. 


G. F. Schmidt 

377 Charles Gabriel de Tubieres de Caylus, Eveque d'Auxerre. Kniestück in 
reichem bischöflichen Ornat. Fontaine pinx. Linienstich. Großfolio. 

Wessely 18 11. Das seltene Blatt in vorzüglicher Erhaltung. 

378 Joh. Melchior Dinglinger. Brustbild in Oval. A. Pesne pinx. Radierung 1769. 
8°. Wessely 27. 

379 Bildnis des Prinzen Heinrich von Preußen. Ganze Figur, im Lehnstuhl sitzend. 
Amedee Vanloe pinxit 1765. Linienstich 1767. Fol. Breitrandig. 

Wessely 49 II. Vorzüglicher kräftiger Abdrude mit breitem Rand. Schönes 
Exemplar. 

380 }. C. V. Möhsen. Brustbild. G. F. Schmidt pinx. Radierung. B. Rohde et 
J. C. Krüger sculp. G. F. Schmidt perfec. 1771. 4°. Wessely 72. 

381 Antoine Pesne. Hüftbild in Profil nach links. Kopf und Blick auf den Be= 
schauer gerichtet. Pesne pinx. Linienstidi. Fol. 

Wessely 83 II. Wundervoller, tiefer Abdrude. Hervorragendes, breitrandiges 
Exemplar. 

382 Erweckung der Tochter des Jairus. Rembrandt pinx. Radierung 1767. 
Querfol. Wessely 166II. 

I. P. Simon 

383 Providence. 

Wisdom. 2 Blatt. I. F. Rigaud p. Punktiermanier, rein in Farben ge^ 
druckt. Publ. 1799, by Boydell. Großfol.^ 

Äußerst dekorative Blätter, vorzüglich in Farben, breitrandig. 


Heinrich Sintzenich, 

Kupferstecher, 

1752-1812. 

384 Friderica Wilhelmina Carolina, Königin von Baiern, geh. Prinzessin von Baden. 
Ganze Figur, stehend. Punktiermanier. 4°. 


J. Smith 

385 His Highness William Duke of Glocester and M. Benj. Bathurst. Beide in 
ganzer Figur, in der Vorhalle einer Kirche stehend. T. Murrey pinx. Schabe 
kunstblatt. Fol. 


John Raphael Smith 

386 Katherine Mary 'S) Thomas John Clavering. Als Kinder mit zwei Hunden 
in Landschaft gehend, das Mädchen einen kleinen Hund im Arm. G. Romney 
pinx. Schabkunstblatt. Braundruck. London publ. 1779 by J. R. Smith. Fol. 

Prachtstück, sehr selten. Entzückendes Kinderbild in einem prächtigen, frischen 
Abdruck. 
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387 A lady at hay*making. W. Lawransan p. Schabkunstblatt. London, publ. 
1780 by J. R. Smith. Fol. 

388'L. Col. Tarleton. Ganze Figur, neben einem Gesdiütz stehend. I. Reynolds 
pinx. Schabkunstblatt, rein in Farben gedruckt. London, publ. 1782. 
Großfol. 

389 Sofia Western. Brustbild von vorn, Kopf etwas nach links geneigt. I. Hopner 
pinx. Schabkunstblatt, rein in Farben gedruckt. London, publ. 1784. 
Fol. Bis an die Künstlernamen beschnitten. 

Ungemein seltener Zustand vor dem Schatten über der Stirn und mit 
Lodden anstatt der Ohrringe. Prächtiger Abdrude, wundervoll in Farben und in 
bester Erhaltung. 

— Siehe die Aßßi[düng == 

390 Edwin and Angelina. S. Shelley pinx. Punktiermanier, rein in Farben 
gedruckt. London, publ. 1784. 4°- 

391 A Lady and her Children releiving a poor Cottager. Painted by W. Bigg, 
Sdtabkunstblatt. London, publ. 1784. Großquerfol. 

392 His Royal Highness George Prince of Wales. Ganze Figur, neben seinem 
Pferde stehend. Th. Gainsborough pinx. Sdiabkunstblatt, rein in Farben 
gedruckt. London, publ. 1788. Großfol. 

393 The Lady in Milton Comus. Verse 221. 

The Widow of an Indian Chief waiting the Arms of her deceased Husband. 
2 Blatt. Painted by I.Wright. Sdiabkunstblätter. London, publ. 1789. Querfol. 

394 Buonaparte first Consul of France. Ganze Figur, in reichgestickter LInL 
form, mit gezogenem Schwerte. Gegenüber ein Engel, der auf einer Tafel 
seine Taten verzeichnet. Schabkunstblatt, rein in Farben gedruckt. John 
Raphael Smith sculp. Painted by A. Appiani. London, publ. 1800. Großfol. 


Dominique Sornique 

395 La coeffeuse. Dame, der Putzmacherin ein Häubchen übergebend. Jeaurat 
pinx. 1750. Linienstich. A Paris chez L. Surrugue. A. P. D. R. Fol. 


I. Spilsbury 

396 A Dutch lady. Brustbild im Oval. Rembrandt pinx. Schabkunstblatt 
London, publ. 1769. Fol. 


Sport und Jagd 

Henry Birdie, 

engl. Kupferstecher, 

2. Hälfte des 18. Jahrhunderts. 

397 Game Keepers. 

Labourers. 2 Blatt Gegenstücke. Painted by George Stubbs. Schabkunst* 
blätter. London publ. 1790. Großquerfol. 

Äußerst dekorative Blätter in schöner Erhaltung. 


31 






AUKTIONSKATALOG LXXII. KARL ERNST HENRICI, BERLIN W 35 ‘ 


' Hablot Knight Browne, 

bekannt unter den Namen »Nemo« und »Phiz«. 

1815-1882. 

398 Pounded. 

Bellows to mend. 

Very fond of the sport. 

Something like a finish. 4 Blatt. Farbige Orig.^Lithographien. Querfol. 

Humorvolle Jagddarstellungen des bekannten Dickensillustrators. Schöne, 
farbenkräftige Abdrucke. 

John Heaviside Clark, 

engl. Maler und Stecher, 

1771-1863. 

399 Pike^Fishing. 

PheasanuShooting. 2 Sportblätter. H. Alken del. Aquatintablätter, i n 
Farben gedruckt. London publ. 1820. Querfol. 

400 Earth Stopper. Dachsjäger mit Laterne und Spaten in den Händen, mit zwei 
Spürhunden. H. Alken del. Aquatintablatt, in Farben gedruckt. London, 
1820. Querfol. 

Französischer Meister, 

des 18. Jahrhunderts. 

401 16 Zeichnungen von Pferden, die in allen Gangarten geritten werden. Auf 
8 Bogen. Rötelzeichnungen. Blattgröße je 33 : 21 cm. 

Sorgfältigste Zeichnungen. Die dargestellten Gangarten sind: L'amble, 
Laubin, Caprioie, Courbette, Croupade, Galop faux ä droite, Galop uni ä droite, 
cherzaire Pas, Pesade, Pirouetie ä gauche, Tete de l'epee, Tete de Medusa, Tro f , 
Volte ä droite. 

T. Gosse, 

engl. Kupferstecher, 

2. Hälfte des 18. Jahrhunderts. 

402 Founding of the Settlement of Port-Jackson at Botany-Bay in New-South- 
Wales. Figurenreiche Darstellung der Kolonisten bei der Arbeit. Schabe 
kunstblatt, in Farben gedruckt. London publ. 1799. Großquerfol. 

Kräftiger Abdrude in bester Erhaltung. 

G. und C. Hunt 

403 The Winning Post. <1832.) Pferderennen mit Zuschauermenge zu Fuß, zu 
Pferde und in Wagen. Painted by J. Pollard. Aquatintablatt, in Farben 
gedruckt. London 1832. Querfol. 

G. Morland 

404 The First of September Morning. Sdiabkunstblatt, rein in Farben 
gedruckt. W. Ward sculp. London, publ. 1796. Großquerfol. 

James Pollard 

405 The Royal Mails starting from the General Post Office. Aquatintablatt, 
in Farben gedruckt. Engraved by R. G. Reeves. London, published 
by Tho s M c Lean April 19 ,h 1820. Großquerfol. 

Prachtvoll in den Farben, lebhaftes interessantes Treiben von Wagen, Reisenden 
und Fußgängern vor dem Londoner Haupt-Postamt. Äußerst seltenes, figuren¬ 
reiches Blatt in bester Erhaltung. 
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H. Pyall, 

engl. Kupferstecher, 
um 1800. 

406 The contention. Zwei Fasanhähne in Kampfstellung. 

Dog and fox. Terrier, einen an der Kette liegenden Fuchs stellend. 2 Blatt. 
Gegenstücke. Aquatintablätter, in Farben gedruckt. London publ. 
1825 and by Pyall a. Stroud. 


Hans Springinklee 

407 Anbetung des Kindes. Holzschnitt. B. 51. 

Prachtvoller, tiefschwarzer Abdruck des seltenen Blattes mit Text im Tergo. 
Aus der Sammlung Lanna. Selten so schön! 


Städteansicßten 

408 C a r 1 s b a d. Ansicht Carlsbads vom König Friedridi Wilhelms Platz. 
L. Platzer del. Aquatintablatt mit feinem alten Handkolorit. Georg Döbler sc. 
Querfol. 

409 Constantinopel. Gesamtansicht. LImrißradierung mit altem Kolorit. 
Ca. J800. Publie ä Vienne chez Artaria 'S) Compag. Großfol. 

410 G m und (Oesterreich). Ansicht des StaduPlatzes zu Gemünd, des Traun^ 
sees und der Gebirge. (Der weite Platz erfüllt mit reichster figürlicher 
Staffage.) Runk del. LImrißradierung mit feinstem alten Handkolorit. Joh. 
Ziegler sc. Cum Priv. S. C. M. Wien bey F. X. Stöckl. 

Wundervolles, sehr dekoratives Blatt. Schön in Farben. 

411 Leipzig. — Schwarz, Karl Benjamin. Romantische Gemälde von 
Leipzig. Eine Folge von 24 bunten Prospekten. Mit 56 Seiten Text. 
Leipzig bey Karl Tauchnitz 1804. Quer 4°. Halbmaroquinbd. 

Die in Umrißrndierung mit feinem alten Handkolorit von Schwarz selber meisterhaft ausgeführten 
Prospekte zeigen u. a. den Markt aus der Katharinenstr., Markt aus der Petersstr.,. den Roßmarkt, 
die Pleißeburg, Themaskirche, Neu-Kirche, das Grimmaische, Hallische, Gotische Tor sowie das Peters 
Tor. Außerdem prächtige Bilder aus den Parks und die verschiedensten Stadtansichten. 

412 London. Vue de la Ville de Londres. Gesamtansicht. Im Vordergründe 
London Bridge mit lebhaftem Verkehr von Fuhrwerken, Reitern, Fußgängern 
und Militär. Runk pinx r . LImrißradierung mit altem Kolorit. Jos. Schütz 
sculp. Ca. 1800. A Vienne chez Artaria et Comp. Großquerfol. 

413 — A view of the Citys of London and Westminster with the Suburbs 
and Circumjacent Country. Shewing the steaples of all the Churches and 
as many of the Public Buildings as are seen from the gallery of the steeple 
of Islington which Town appears in the fore ground. Aquatinta und 
Radierung. John Swertner sc. Publ. by J. Swertner Aug st 1789. Großquerfol. 

Unter der Gesamtansicht befindet sich eine nicht kolorierte Skizze, die in enN 
sprechender Numerierung die Kirchen, öffentl. Gebäude u. dergl. aufweist. 
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414 Nürnberg. — Die maskierte Trotschken Fahrt an 
Fastnacht 1828 in Nürnberg bey G. F. Büchner. Kolorierte 
Lithographie. Ca. 750 cm lange und 15 cm breite Bilderfoige in einer Papprolle. 

Nicht in W. Drugulins Historischem Bilderatlas. — Die von Georg Paul 
Büchner <geb. 1780 zu Nürnberg) lithographierte Bilderreihe stellt den vollständigen 
Faschingszug in recht origineller und humorvoller Weise dar. Unter den Teilnehmern 
finden sich verschiedene Mitglieder des bayerischen Hofes, die eine gewiße Porträt^ 
ähnlichkeit aufweisen. Die große Anzahl der im Zuge befindlichen Fahrzeuge 
gewährt sehr interessante Einblidce in die Art des Verkehrswesens der Biedermeier^ 
zeit. Zugleich geben die dargestellten Gruppen in ihren verschiedenen eigene 
artigen Trachten einen wichtigen Beitrag zur Kostümkunde. 

415 Potsdam. Ansicht von Potsdam vom Brauhausberge aus. 

Ansicht von Potsdam von dem Marmor^Palais aus. 2 Blatt Gegenstücke. 
Blich auf die Garnisonkirche, im Vordergrund figürlidte Staffage. P. L. Lütke 
del. Utnrißradierungen mit feinem alten Handkolorit. Daniel Berger sc. 
Berlin 1796 und 1801. Querfol. 

Die geschätzten, audt kostümlich sehr interessanten Alt-Potsdamer Ansichten in sdiönen hand¬ 
kolorierten Exemplaten. 

416 Wien. Vue Generale de la Ville de Vienne. Gesamtansicht mit reicher 
figürlicher Staffage. Publiee ä Vienne chez Artaria et Comp. Umrißradierung 
mit altem Kolorit. Ca. 1800. Großquerfol. 

417 — Ansicht des Kohlmarkts. Nach der Natur gezeichnet und gestochen von 
C. Schütz in Wien 1786. Aquatintablatt mit feinem alten Handkolorit. In 
Wien bey Artaria Comp. C. Priv. cl. C. M. Querfol. 

Schwarz 44,1. Prachtexemplar des reizend staffierten allerersten Rokokozustandes 
mit den alten Fronten der Michaeliskirche und den charakteristischen Figuren. 
Prächtig im Kolorit und in tadelloser Erhaltung. 


Jonas Suyderhoef, 

holländ. Kupferstecher, 

1610<?> —1686. 

418 Gillis de Glarges, Vryheer tot Eslems in Henegau. Kniestück, etwas nadi 
links. M. Miereveit pinx. Linienstich 1643. Fol. 


Louis Testetin, 

franz. Maler und Kupferstecher, 

1615 — 1655. 

419 Puttenfries. Linienstich. Jeremias Wolif exc. Schmalquerfol. 

Jean Thouvenin 

420 Les Charmes de la Moisson. Rich d * Westei pinx. Punktiermanier. Groß¬ 
querfol. 

Peter William Tomkins, 

englischer Zeichner und Kupferstecher, 

1760-1840. 

421 Zilia in the temple of the sun. Im Oval. Miß Drax inv. Punktiert, rein 
in Farben gedruckt. London, publ. 1786 by P. W. Tomkins. Imp.^Fol. 

Prachtvolles Blatt in zarter Farbengebung. 
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422 Hobbinol and Ganderetta. Zwei Kinder mit Katze vor der Haustür sitzend. 
I. Gainsborough pinx. Punktiermanier. London, publ. 1790. Fol. 

Charles Townley, 

1746-1800. 

423 Anne Charlotte Dorothee, Duchesse de Courlande nee Comtesse de Medern. 
Ganze Figur, in bergiger Landschaft stehend. Niedlich del. Cuningham pinx. 
Schabkunstblatt. Berlin 1788. Fol. Selten. 

Charles Turner. 

424 Louis Antoine cI'Artois, Duc d'Angouleme. Hüftbildnis, nach rechts. 
Painted by Huet Villiers. Sdiabkunstblatt. Fol. 

425 Bildnis eines englischen Offiziers. Ganze Figur in Uniform, Zweispitz in 
der Rechten, auf einen Stock gestützt. In Landschaft stehend. John Hoppner 
pinx. Schabkunstblatt. Publ. 1802 by C. Turner. Imp.-Fol. Breitrandig. 

Prachtstück. Vorzüglicher früher Zustand, vor der hinter- 
schrift. Äußerst dekoratives Herrenporträt in bester Erhaltung. 

426 Bildnis eines englisdien Diplomaten (Marquis of Londonderry). Kniestück, 
stehend, geradeaus. Painted by Thomas Lawrence. Sdiabkunstblatt. Publ. 
1814 by C. Turner. Imp.-Fol. Vor der Unterschrift. 

Martin Tyroff, 

Augsburger Kupferstecher, 
starb 1758. 

427 Burch. Alb. Haller ab Hallerstein. Hüftbild in Kürass und Überrock. Kupfer¬ 
stich. Fol. 

Nicolas Verkolje, 

holländischer Maler und Stecher,- 
1673 —1746. 

428 Lachender Männer- und Frauenkopf. F. Hals pinx. Schabkunstblatt. 8°. 

G. Vidal 

429 La balangoire misterieuse. Lavrince pinx. Linienstidi. Fol. 

430 Jupiter et Anthiope. Monnet inv. del. Linienstidi. Fol. 

431 Les nymphes scrupuleuses. Lavrince pinx. Linienstich. Fol. 

432 Salmacis et Hermaphrodite. Monnet inv. del. Linienstidi. A. P. D. R. Fol. 

433 La surprise agreable. Linienstich. Fol. 

Cornelius de Vissdher, 

holländischer Zeichner und Kupferstecher,* 
um 1629-1662. 

434 Bildnisse der Grafen von Holland. Principes^ Hollandiae, Zelandiae et 
Frisiae, ab anno Christi DCCCLXIII et primo Comite Theodorico, usque 
ad Philippum (III). Hispaniarum Regem. Harlemi 1650, Cura privil. 
Diese Ausgabe enthält 37 meisterhaft gestochene Bildnisse in Großfolio, die 
bis auf das letzte numeriert sind. Der Name des Stechers kommt nicht 
darauf vor. 

J. Wussins, 59 —95. Die Sammlung umfaßt folgende Bildnisse: 59. (1.) Theo- 
doricus I. — 60. <2.) Theodoricus II. — 61. <3.) Arnulphus III. — 62. <4.) Theo- 
doricus III. — 63. <5.) Theodoricus IV. — 64. <6.) Florentius I. — 65. <7.> Gerlrudis. 
— 66. <8.) Robertus Flandriae Comitis Filius. — 67. <9.) Gotfredus. — 68. (10.) 
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Theodoricus V. — 99. <11.) Florentius II. — 70. <12 > Theodoricus VI. - 71. 
<13.> Florentius III. — 72. <14.> Theodoricus VII. — 73. <15.) Ada Theorici VII. 
— 74. <16.) Wilhelmus I. — 75. <17.> Florentinus IV. — 76. <18.) Wilhelmus II. 
77. <19.) Florentinus V. — 78. <20.) Johannes I. - 79. <21.) Johannes II. — 80. 
<Z2.) Wilhelmus III. - 81. <23.) Wilhelmus IV. - 82. <24.) Margaretha. - 83. 
<25.) Wilhelmus V. — 84. <26.) Albertus. — 85. (27.) Wilhelmus VI. — 86. <28.> 
Johannes. — 87. <29.) Jacobaea Jacqueline). — 88. <30.) Philippus I. ~ 89. <31.> 
Carolus I. — 90. <32.> Maria. — 91. <33.> Maximiliane!?. — 92. <34.) Philippus II. 
93. <35.) Carolus II. - 94. <36.) Philippus III., der letzte Graf von Holland. - 
95. <37.) Philippus III., König von Spanien. 


Bernhard Vogel 

435 Lorenz Förster. Brustbild, nach rechts. Joannes Kupetzky pinx. Schabkunst- 
blatt. Cum Privil. Sac. Caes. Majest. Norimbergae 1736. Fol. Breitrandig. 

436 Graf Götter der Ältere. Kniestück, sitzend, nach redits. Joannes Kupetzky 
pinx. Schabkunstblatt. Cum Privilegio Sac. Caes. Majest. Norimbergae 1737. 
Fol. Breitrandig. 

Schönes Exemplar des ersten Zustandes. 


Hans Vredeman de Vries, 

holländischer Maler und Architekt,* 

1527*— nach 1604. 

437 Variae Architecturae formae a. Joan. Vredemans Vriesio. Theod. Galle 
excud. Antverpiae 1601. Titelblatt und 17 Blatt. Kleinquerfol. 

Sammlung von hübschen Architekturen. 

James Ward 

438 The Centurion Cornelius. Painted by Rembrandt. Schabkunstblatt. Braun¬ 
druck. London, publ. by Msrs. Wards. Imp.-Querfol. Breitrandig. 

Gruady 37. Zweiter Zustand, mit ausgefüllter Schrift. Ward selbst hat dieses 
Blatt als eines seiner besten bezeichnet. 

439 — Dasselbe. In Farben. 

440 The schoolmistress. Eine alte Lehrerin, von drei Schulkindern umgeben. Pain¬ 
ted by W. Owen. Sdiabkunstblatt. London publ. 1804. Imp.-Fol. 

Grundy 99. First state. 

William Ward, 

1766-1826. 

441 Mrs. Benwell. Hüftbild von vorn. J. Hoppner pinx. Schabkunstblatt. 
Rein in Farben gedruckt. London publ. 1783. 4"* Bis an die Künstler¬ 
namen beschnitten. 

Prachtvoller Abdruck, herrlich in Farben, in bester Erhaltung. 

== Siebe die Aßßifdung ==r 

442 Louisa. Porträt of Miss Anne Ward afterwards the wife of George Morland. 
Oval. Punktiert, rein in Farben gedruckt. London, Jan. 5 th 1786 by 
J. R. Smith. Fol. 

443 Retirement. Mrs. Brudenell mit großem Hut und Reifrock, im Park sitzend. 
J. R. Smith p. Schabkunstblatt. Publ. London 1786. Fol. 

Prachtblatt. Wundervoller, breitrandiger Abdruck. Prächtiges Damenbildnis. 
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444 The Disaster. F. Wheatley pinx. 

The Widow's Tale. J. R. Smith pinx. 2 Blatt. Schabkunstblätter, rein i n 
Farben gedruckt. London, publ. 1789 by J. R. Smith. Großfol. 

Von größter Seltenheit. Zwei der schönsten Genrebilder. Hervor¬ 
ragend gute Drucke. 

445 Juvenile Navigators. Painted by G. Morland. Schabkunstblatt, rein i n 
Farben gedruckt. London, publ. 17 89. Großquerfol. 

446 Compassionate children. 

Hay-makers. 2 Blatt. James Ward p. Schabkunstblätter, brillant i n F a r b e n 
gedruckt. Publ. London 1793 by W. Ward. Großquerfol. 

Prachtstücke. Hervorragend schöne Exemplare dieser entzückenden, 
äußerst seltenen Gegenstücke, brillant in Farben gedruckt. 

447 — Dasselbe. Blatt 2 einzeln, ebenfalls in Farben. 

Schönes Exemplar ohne allen Rand. 

448 The Stormy Night. A Wife waiting the return of her husband. 

Morning after the Storni. The husbands return. 2 Blatt. Painted by 
W. R. Bigg. Schabkunstblätter, rein in Farben gedruckt. Publ. March 
1798. Wundervoll in Farben. Großquerfol. 

449 — Dasselbe. In Schwarz. 

Wundervolle, tadellose Abzüge der hervorragend schönen Blätter. Innerhalb 
des unteren Plattenrandes befindet sich die Erläuterung zu den Darstellungen in 
englischen und französischen Versen. 

450 The sailor's orphans or the young ladies' subscription. W. R. Bigg pinx. 
Schabkunstblatt, in Farben gedruckt. Publ. 1800 by W. R. Bigg, 
London. Quergroßfol. 

451 Industrious Cottagers. Painted by J. Ward. 

Ale-house Politicians. Painted by G. Morland. 2 Blatt. Schabkunstblätter, 
rein in Farben gedruckt. Publ. London 1801 by M rs Wards. Quer¬ 
großfol. 

Prachtblätter, brillant in den Farben gedruckt. 

-- -■ Siehe die Aßßifdungen —— 

452 John Jeffreys Earl Camden, Knight of the most Noble Order of the 
Garter. Ganze Figur, stehend, in reicher Ordenstracht mit Ordensmantel. 
Painted by J. Hoppner. Schabkunstblatt. Publ. 1 807. Großfol. 

Ganz hervorragendes Blatt, äußerst dekoratives Porträt. 


J. Watson 

453 Miss Beatson als Kind, sitzend, nach links gewendet, das Gesicht nach vorn, 
zeichnet mit dem Kohlestift eine Mutter mit Kind. C. Read p. 1768. Schab¬ 
kunstblatt. Publ. 1768 London. Fol. Vor aller S ch r i f t. 

Prachtvoller früher Abdruck vor aller Schrift. Von großer Tiefe und Schönheit. 

454 Mrs. Bull. Hüftbild, Kopf nach rechts, im dekolletierten Kleid, ein Tuch um 
die Schultern. R. E. Pine pinx. Schabkunstblatt. Fol. 

455 Prinz Georg von Wales und Prinz Frederick, als Kinder, mit einem Hunde. 
Kniestück. C. Read pinx. Schabkunstblatt. Fol. Vor aller Schrift. 

Smith, 61. Ganz wundervoller früher Zustand vor aller Schrift, tief¬ 
schwarz. Prachtvolles Exemplar, selten in dieser Erhaltung vorkommend. 
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Th. Watson 

456 Lord Apsley and his Brother. Ganze Figuren, als Knaben ijn Park unter 
einem Baum stehend. N. Dance p. 1775. Schabkunstblatt. London, publ. 
June 28 ,h 1776 by Tho. Watson. Fol. 

Prachtblatt. Ganz hervorragende Qualität. Fast unberührtes, ganz breit» 
randiges Exemplar. Wundervolle, dekorative Darstellung. 


Jean Antoine Watteau, 

1684-1721. 

457 Diane. Rokokozierstück, in der Mitte auf einem Sockel die jagende Göttin. 
Linienstich. Huquier sculp. A. P. D. R. 4°. 

458 Paravent. In zierlicher Rokokoumrahmung sitzt ein Schäferpaar. Linienstich. 
L. Crepy filius sculp. Fol. 

459 Partie de Chasse. Rokokozierstück, in der Mitte ein Herr mit Dame auf 
der Jagd, darunter ein Landsch^ftsbild. Linienstich. G. Scotin sculp. A Paris 
1731. A. P. D. R. Fol. 


David Wciss 

460 A Tea Garden. 

St. James's Park. 2 Blatt. G. Morland p. Termine par Bonnefoy. Punk« 
tiert, rein in Farben gedruckt. London, publ. 1800 by Colnaghi. Quer« 
großfol. 

Hervorragend in Farben, wundervolle Exemplare dieser geschätzten Gegenstüdce, 
nach den Originalen von Soiron vom Jahre 1790. 


J. Wesseh 

461 The cottage«girl. Kleines Mädchen trägt einen braunen Napf voll Milch 
über eine Bergwiese, auf der Schafe ruhen und eine Kuh gemolken wird. 
Gainsborough pinx. Punktiermanier, in Farben gedruckt. lmp.«Fol. 


A. Westall 

462 L'enfant en nourrice. Mutter mit Kind auf einem Esel, daneben junger 
Mann und Knabe. 

Les Bergers Ecossais. Gruppe von jugendlichen sdiottischen Bettlern. 2 Blatt. 
Punktiermanier, rein in Farben gedruckt. A. Cardon sculp. Querfol. 

463 La famille du meunier allant au moulin. Müller auf einem Steg stehend, 
einen sich sträubenden Esel mit Mehlsack nach sich ziehend. Müllerin hebt 
ihr Kind von dem Esel. Punktiermanier, in Farben gedruckt. L. C. Ruotte 
sculp. Quergroßfol. 

Rogier van der Weyden, 

niederländ. Maler, 
gest. 1464. 

464 Kreuzabnahme nach Gemälde Rogiers. Kupferstich. H. Cock excud. 1565. 
Querfol. 

Es liegt bei eine Radierung eines unbekannten Meisters, ein Sterbender von 
den Seinen betrauert. Großquerfol. 
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F. Wheatley 

465 Cries of London. Plate 1: Primroses. Punktiert, rein in Farben ge¬ 
druckt. Engraved by L. Schiavonetti. Fol. Breitrandig. 

466 Cries of London. Plate 2: Milk below Maids. Punktiert, rein in Farben 
gedruckt. Engraved by L. Schiavonetti. London, publ. 1793. Fol. Breitrandig. 

466a Cries of London. Plate 3: Sweet China Oranges. Punktiert/ rein in 
Farben gedruckt. L. Schiavonetti sc. London, publ. 1803. Fol. Breitrandig. 

467 Cries of London. Plate 4: Do you want any Matches? Punktiermanier 
rein in Farben gedruckt. Engraved by A. Cardon. London 1794. Fol. 

468 Cries of London. Plate 5: New Mackrel, New Mackrel. Punktiermanier, 
rein in Farben gedruckt. Engraved by L. Sduavonetti. London 1795. 
Fol. 

469 Cries of London. Plate 6: Knives, scissars and razors to grind. Punktier¬ 
manier, rein in Farben gedruckt. Engraved by G. Vendramini. London 
publ. 1795 by Colnaghi. Fol. 

470 Cries of London. Plate 7: Fresh Gathered Peas young Hastings. Punktier^ 
manier, rein in Farben gedruckt. Engraved by G. Vendramini. Lon^ 
don 1794. Fol. 

471 Cries of London. Plate 8: Round and Sound Five pence a Pound Duke 
Chevries. Punktiert, rein in Farben gedruckt. Engraved by A. Cardon. 
London publ. 1795. Fol. 

Wundervoll in Farben, besdinitten bis zum Bildrande. 

472 Cries of London. Plate 10: Old Chairs to mend. Punktiermanier, rein in 
Farben gedruckt. Engraved by Vendramini. London publ. 1795. Fol. 

Wundervoller Abdruck in bester Erhaltung. 

473 The benevolent Cottager. Punktiermanier. W. Nutter sculp. London 
publ. 1788. Fol. 

474 The deserted village. Bauernfamilie, ihren Hof verlassend. Punktiermanier. 
F. Bartolozzi sculp. London publ. 1795. Querfol. 

475 The Communion. Punktiermanier, rein in Farben gedruckt. Engraved 
by G. Suntach. London publ. May 30 ,h 1798 by Messrs. Schiavonetti. 
Großfol. 

Ganz vorzüglich in den Farben ausgeführtes, dekorativ wirksames Blatt. 

476 Rustic hours. Evening. Rustic hours. Noon. — 2 Blatt. Schabkunstblätter, 
rein in Farben gedruckt. H. Gilbank sculp. London publ. 1800. Quer^ 
großfol. 

# Johann Georg Wille, 

1715 —1808 

477 Hieronymus von Erlach. Kniestück, hinter einem Tisdi stehend, auf dem 
Ehrenzeichen liegen. Rusca pinx. Linienstich. Fol. 

478 Charles L. A. Foucquet de Belleisle. Kniestück nadi links. In voller 
Rüstung mit dem Marschallstab. H. Rigaud pinx. Linienstich. Fol. 

479 Jean Baptiste Masse. Kniestüdc, an der Staffelei stehend. L. Tocque pinx. 
1734. Linienstich. Paris 1755. Fol. 


James Wilson, 

engl. Schabkünstler, 
um 1735-1786. 

480 Miss Naiter in the Character of Hebe. Hüftbild, Kopf nach links. Im 
Oval. R. E. Pine pinx. Schabkunstblatt. Fol. 
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John Wood, 

englischer Kupferstecher, 

1720-17§0. 

481 Seconde vue des environs d'Utrecht. ). van der Meer pinx. Radierung. 
Pub!. 1761. Querfol. 

W. WooHett 

482 Les agremcnts de l'ete. I. Pillement inv. et del, Linienstidi. London 
pnbl. 26. VI. 1760. Querfol. 

I. Young 

483 The Right Hon ble Robert Banks Lord Hawkesbury. Kniestück, neben seinem 
Schreibtisch stehend. Tho. Lawrence pinx. Schabkunstblatt. London publ. 
1801 by I. young. Fol. Mit schmalem Rand. 

Proof. Früher Zustand, in schönem tiefdunklen Ton. 

484 Richard Temple, M. D. S. L. M. S. Brustbildnis, geradeaus,- Blick nach links. 
Painted by W m Owen. Schabkunstblatt. London 1802. Fol. Herrliches 
Ärztebildnis. 
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11 Manuskripte 

aj Pergament-Manuskripte 

mit Miniaturen des 12. his 16. Jahrhunderts. 

485 Psalterium. Flämische Pergamenthandschrift aus der 2. Hälfte des 
15. Jahrhunderts. Mit Kalendarium. 217 Blatt, davon 1 weiß, 12:16 cm. 
21 Zeilen, mit 19 Zierseiten, enthält 19 farbige, goldgehöhte Initialminiaturen. 
Lederüberzogener Holzeinband mit Blindpressung. In modernem, seiden® 
gefüttertem Lederschuber. 

Der Text dieses wundervollen Manuskriptes und des Kalendariums ist mit 
einer schönen schwarzen Tinte in gotischer Schrift auf Pergament geschrieben, mit 
reicher Rubrizierung großer und kleiner Initialen in Rot und Blau. Es ist geschmüdct 
mit 19 farbenprächtigen, goldgehöhten Initialminiaturen, davon 6 mit figürlichen 
Darstellungen, 13 mit ornamentalen Verzierungen, umgeben von einer reichen, fein 
ausgeführten Bordüre. Einige dieser Miniaturen sind zu den Meisterwerken der 
flämischen Kunst überhaupt zu zählen. Besonders bemerkenswert: Die erste Miniatur, 
die den König David darstellt, von der Seite gesehen, in reicher Gewandung, 
kniend im Gebet. Neben ihm liegen die Königsinsignien und die Harfe. In den 
Wolken erscheint Gottvater. Im landschaftlichen Hintergrund ein Schloß in gotischer 
Architektur. Diese Seite ist von einer schönen Bordüre mit dem Wappen des 
Auftraggebers gerahmt. — Eine andere Miniatur stellt den weltsegnenden Christus 
dar, in halber Figur, von vorn gesehen, in rotem Mantel, die Rechte segnend er® 
hoben, die Linke, das Szepter haltend, auf die Erdkugel gestützt. — Zwei sehr 
merkwürdige Gestalten: ein Landsknecht und ein Harlekin. Diese beiden lustigen 
Groteskfiguren in ein Gebetbuch mitten unter die Heiligen zu setzen, ist ein 
charakteristischer Zug der flämischen Kunst. — Eine ausführliche Beschreibung der 
übrigen Miniaturen, darunter ein Jüngstes Gericht und eine Anbetung des Kindes, 
vermöchte dodi nur eine sehr schwache Vorstellung von ihrer Schönheit zu geben. — 
Die Bordüren enthalten Blumen, Schmetterlinge, Muscheln, Perlen und Edelsteine, 
Tiere usw. in sorgfältigster Ausführung. Die vollkommen unversehrten und nirgends 
ausgebesserten Farben sind von unvergleichlicher Frische. Dies Manuskript unter® 
scheidet sich von anderen Werken der gleichen Epoche, die im Handel manchmal 
Vorkommen, durch seinen individuellen Stil und seine gediegene Vornehmheit. 

Zwei vorgeheftete, ein wenig schmalere Blätter enthalten eine Tabelle zur 
Berechnung der beweglichen Kirchenfeste. Diese Tabelle ist der des Priesters 
Johannes vom Jahre 1260 nachgebildet <Anno dm millesimo ducetsimo lx o. Incepit 
hec tabula ich'is sac'dotis). Aus dem Kalendarium geht hervor, daß das Manu® 
skript in Belgien hergestellt ist, vielleicht in Malines. Der Text enthält die Psalmen 
sowie eine Anzahl Kirchenlieder und Gebete. Zahlreiche musikalische Phrasen in 
Notenschrift. 

Ein oder zwei Blatt fehlen am Ende. Davon abgesehen, ist das Manuskript 
von vollkommen einwandfreier Erhaltung. Sehr interessant ist der reichgepreßte 
Einband, auf dessen Deckeln in 4 Feldern die Geißelung Christi dargestellt ist. 
Rücken und Schließen sind erneuert. Auf der ersten Außenseite befindet sich von 
späterer Hand eine schriftliche Bemerkung in flämischer Sprache vom Jahre 1707, 
die besagt, daß die Schwester Catharina Schomers dies Manuskript einer andern 
Nonne zur Erinnerung und zur Fürbitte für sie geschenkt hat. 

. Siede die Aß Bildung - 

486 Liber precum ad usum ecclesiae coloniensis. Pergamentmanuskript, 
in Schwarz, Rot und Blau geschrieben. Im Jahre 1505 von einem f 1 ä m i ® 
sehen Meister im Aufträge der Schwestern E. und L. Bertoltz d'Aix®La® 
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Chapelle in Köln hergestellt. 154 Blatt, davon 1 weiß, 11,8:8,3 cm, 
21 Zeilen mit 5 ganzseitigen Miniaturen, 22 Zierseiten und vielen kleinen 
roten und blauen Initialen. Lederüberzogener Holzeinband mit Blindpressung, 
Goldschnitt und Schließen. 

Die Miniaturen dieses reizenden Gebetbüchleins stellen dar: 1. Christus als 
Weltherrscher, in blauem Mantel vor einem goldenen Vorhang in der Landschaft 
stehend,- 2. Christus als Schmerzensmann, dem Grabe entsteigend, mit den Marter- 
Werkzeugen im Hintergrund/ 3. Pfingstversammlung der Maria und der Jünger in 
einer Basilika mit der Ausgießung des Heiligen Geistes,* 4. Messe des Heiligen 
Gregor mit der Erscheinung Christi auf dem Altar einer weiträumigen Kathedrale,- 
5. das Jüngste Gericht mit der Auferstehung der Toten. Die Miniaturen und die 
Zierseiten sind von entzüdcenden Randleisten mit goldgehöhtem Rankenwerk, bunten 
Blumen, Früchten, Insekten und Vögeln auf farbigem und goldenem Grunde ein- 
gerahmt. Die großen Initialen der Zierseiten sind blau, auf Goldgrund, mit weißer, 
zwischen den Balken rot mit goldener Dekorierung, 7 davon mit bildlichen Dar¬ 
stellungen. In den Litaneien treten die Hll. Servinus, Cunibertus, Heribertus, 
Mauritius, Gereon cum sociis, Evergisilus, Agilolphus, Eliphius, Albinus, Cordula, 
LIrsula usw. auf. Von Gebeten sind erwähnenswert,* Curris de aeterna sapientia,* 
septem psalmi poenitentiales,* litaniae sanctorum,* officium defunctorum,* horae de 
misericordia domini,* ordo visitandi sororem infirmam,* orationes super infirmam in 
agonia,* rosarium b. Virginis Mariae etc. Am Anfang und Ende sind einige Ge¬ 
sänge mit Notenschrift beigefügt. 

Über Ursprung und Zweck des Gebetbuches berichtet die Schlußschrift: »Ad 
opus et pium usum . . . claustralium virginum beatissimi praesulis Maximini con- 
scriptus est hic codex pro sancto exercitio germanorum sororum Elisabeth et 
Luckardis Bertoltzs de Aquisgrani domino deo serventium in sancta civitate 
Coloniensi . . . anno domini 1505«. Bemerkenswert ist der prachtvolle Einband mit 
blindgepreßten Ornamenten und Inschrifien, wahrscheinlich Genter Arbeit. Rücken 
erneuert. Schließen fehlen. 

487 Livre d'heures. Lateinische Pergamenthandschrift n o r d franzö¬ 
sischen Ursprungs. Mitte des 15. Jahrhunderts. Mit lateinischem Kalen¬ 
darium. 185 Blatt, davon 6 weiß, 9,5:7 cm, 16 Zeilen, mit 15 Zierseiten. 
Grüner Maroquinband des 17. Jahrh. mit Handvergoldung auf Rücken und 
Deckeln. In samtgefüttertem Lederkasten. 

Das Manuskript ist schwarz und rot geschrieben. Schrift, Initialen und Zier¬ 
seiten des anmutigen Büchleins sind auf das sorgfältigste ausgeführt. Die Haupt¬ 
initialen der Zierseiten sind blau mit weißer Innenzeichnung, auf Goldgrund, mit 
farbiger weißgehöhter Blattornamentik zwischen den Balken. Blau und gold sind 
auch die Farben der Akanthusranke, die als Hauptmotiv, in vielfältiger Abwandlung 
das Bordürenornament beherrscht, umspielt von eingestreuten Blumen und Früchten. 
Auch der übrige Text ist durchsetzt von mittleren und kleineren Initialen, die 
mittleren golden auf blau und rotem Grund mit weißer Innenzeichnung, die kleinen 
abwechselnd gold mit schwarzem und blau mit rotem Zierlineament. 

Sehr gut erhalten. Das letzte Blatt des Kalendariums fehlt. 

488 Livre cTheures. Lateinische Pergamenthandschrift französischen 
LIrsprungs aus dem 15. Jahrh. Mit Kalendarium. 195 Blatt, davon 33 weiß, 
10,4:7,2 cm, 16 Zeilen. Mit 26 Zierseiten, darunter 13 mit ganzseitigen 
Miniaturen, 13 mit Prunkinitialen. Lederüberzogener Holzeinband mit reicher, 
goldener Rücken- und Deckelverzierung und Goldschnitt, französisch um 1750. 

Das Manuskript ist schwarz und rot in einer sehr sorgfältigen spätgotischen 
kalligraphischen Schrift geschrieben und mit zahllosen Initialen verschiedener Größe 
in Blau, Rot und Gold geschmückt. In den 26 die Zierseiten rahmenden Bordüren 
ist das gleiche Ranken-, Blätter- und Blütenwerk in unendlichen Variationen ab¬ 
gewandelt. 

Die Miniaturen enthalten folgende Darstellungen: 1. Crucifixus, 2. Pfingst¬ 
versammlung, 3. Maria mit dem Kinde zwischen Engeln, 4. Verkündigung, 5. Heim- 
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6. Christi Geburt, 7. Weihnaditsbotschaft an die Hirten, 8. Anbetung der 
Könige, 9, Darstellung im Tempel, 10. Kindermord, 11. Flucht nach Ägypten, 
12. Assumption Mariä, 13. König David im Gebet. Die Reihenfolge der Bilder, 
die bekanntlich in den livres d'heures schwankt <vgl. Ales, Livre de liturgie 552ff.), 
ist hier ganz besonders merkwürdig. Manche Bilder, wie 3 und 12, gehören nicht 
zu den üblichen Typen. In der Auffassung selbst bekundet sich eine bemerkens¬ 
werte Selbständigkeit <z. B. 1, 9, 10, 12). Alle diese Bildchen, deren feine Aus¬ 
führung,^ namentlich im Figürlichen, bewundernswert ist, sind gleichwohl in der 
Komposition so groß gesehen, daß sie eine Vergrößerung zu monumentalen Ge¬ 
mälden ohne weiteres vertragen würden, so z. B. die Madonna Nr. 3 oder die 
figurenreiche Komposition Nr. 2. Besondere Vorliebe hat der Maler für Architektur 
und Innenräume <4, 9, 10, 12, 13) mit freien Durchblicken. In den Landschaften 
sind die Perspektive und die Hintergründe von hervorragender Schönheit. 

Die Miniaturen, die Bordürenmalerei und die sonstige Ausstattung stehen 
künstlerisch und handwerklich auf der Höhe ihrer Zeit und ihres Stiles. 

- Sie Be die ABBifdung ■ ■ - 

489 Livre d'heures. Lateinisches Pergamentmanuskript der französischen 
Schule aus dem 15. Jahrhundert. Mit lateinischem Kalendarium. 174 Blatt, 
12 — 18 Zeilen, 17: 12 cm. Schrift sdiwarz und rot. Mit 13 Zierseiten, 
23 Miniaturen, 6 Prunk- und vielen mittleren und kleineren Initialen in 
Blau, Rot und Gold. Lederüberzogener Holzeinband des 16. Jahrhunderts mit 
reicher Blindpressung. 

Die Schrift weist mehrere verschiedene Hände auf, ebenso scheinen die Minia¬ 
turen von zwei verschiedenen Künstlern, die aber der gleichen Schule angehören, 
zu stammen. Die Bordüren der Zierseiten bestehen im wesentlichen aus blauroten 
Akanthusranken, Blütenzweigen und goldenem Blätterwerk. Besonders eigentümlich 
ist der abwechslungsreiche Schmudc der Prunkinitialen. Die Darstellungen der 
Miniaturen sind folgende: 1. Christus und die Marterwerkzeuge, 2. Maria mit 
dem Kinde im Garten, 3. Verkündigung, 4. Gefangennahme Christi, 5. Christus 
vor Pilatus, 6. Geißelung Christi, 7. Kreuztragung, 8. Christus am Kreuz, 9. Kreuz¬ 
abnahme, 10. Grablegung, 11. Weltrichter, 12. Heilige Messe, 13. Heilige drei 
Könige, 14. Gottvater, den Gekreuzigten haltend, 15. Pfingsten, 16. St. Georg, 
den Drachen tötend, 17. St. Antonius, 18. St. Christoferus, 19. St. Sebastian, 
20. Johannes der Täufer, 21. Sancta Lucia, 22. Erzengel Michael, 23. Heilige 
Katharina. Sehr reich und sorgfältig sind die ersten zwölf Bilder ausgeführt, die 
von Bordüren umgeben sind, während die übrigen, offenbar von einem Schüler des 
Meisters des ersteren, einfacher und flüchtiger behandelt sind. 

Die Blindpressung des — etwas abgegriffenen — Einbandes ist sehr schön. 
Das Mittelfeld des vorderen Dedtels trägt das Bild des Lammes mit Umschrift: 
»Agnus Dei qui tollis peccata mundi miserere nobis.« Schließen fehlen. 

- ■ SieBe die ABBifdung - 

490 Livre d'heures. Lateinisches Pergamentmanuskript der französi¬ 
schen Schule vom Ende des 15. Jahrhunderts. Mit französischem 
Kalendarium. 98 Blatt, davon 2 weiß, 88 zu 18, 8* zu 20 Zeilen, 21 : 16 cm. 
Mit 19 Zierseiten, 7 großen, 4 halbseitigen und 2 Initial-Miniaturen und 
vielen Initialen und Zeilenzierstüdcen. Lederüberzogener Holzeinband d. Z. 
mit Blindpressung. 

Sehr reiches Manuskript, in gotischer Schrift, schwarz und rot, sauber und 
regelmäßig geschrieben. Die letzten 8 Blatt von anderer Hand der gleichen Zeit. 
Die Zierseiten sind dreiseitig, von vielfarbigen, goldgehöhten Bordüren aus Ranken, 
Blattwerk, Blüten und Früchten gerahmt, 7 davon mit fast ganzseitigen Miniaturen 
geschmückt, die folgende Darstellungen enthalten: 

L Verkündigung: Maria in blauem Gewand mit goldenem Heiligenschein, 
der Engel im weißen LInter- und weinrotem, graugefüttertem, goldverbrämrem 
Obergewand mit hellroten Flügeln. Fußboden hellgrün, Betpult hellrot mit hell- 
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grünem, dunkelrot gefüttertem Vorhang. Hauskapellenarchitektur mit Bogenabschluß 
und Fenstern. Im Hintergrund ein blaues Tuch gespannt. Eine zarte und an» 
mutige Komposition. 

2. Die heilige Martha, auf einem Drachen reitend, gefolgt von einer 
Frau. In bäum» und wiesenreicher Landschaft mit einem Schloß und einer Stadt 
im Hintergründe. Sehr seltene und merkwürdige Darstellung. 

3. Eine Heilige in blauem Gewände mit einem goldenen Palmzweige in 
der Hand, neben ihr kniet, anbetend, ein schwarzgekleideter Geistlicher. Die Szene 
spielt in dem Vorhof eines Schlosses. Architektur gelb, Fußboden hellgrün. Ab» 
Schlußvorhang weinrot. 

4. Anbetung des Kindes. Maria in Blau, vor dunkelrotem Vorhang, 
Joseph in Schiefergrau, Weiß, Weinrot und Hellgrün, Stallwand blaugrau, Landschaft 
im Hintergründe. 

5. König David im Gebet. Blaugekleidet in hermelingefüttertem Purpur» 
mantel. Hellgrüner Fußboden, dunkelroter Abschlußvorhang, landschaftlicher Hinter» 
grund mit befestigter Stadt. Gottvater in den Wolken. 

6. Christus am Kreuz mit Maria und Johannes. Im Hintergründe der 
Landschaft die Stadt Jerusalem. Sehr ausdrucksvolle Darstellung. 

7. Trauergottesdienst. Die in weiße Tücher eingenähte Leiche wird 
von einem blau und einem rot gekleideten Mann ins Grab gelegt. Zwei Geist» 
liehe in reichen Meßgewändern, begleitet von einem Chorknaben und betenden 
Möndien, halten den Gottesdienst ab. In den Lüften streiten ein Engel und ein 
Teufel um die Seele des Toten. Auf dem grünen Gottesacker ein rotes Holzkreuz, 
graue Friedhofsmauer, hellrote Kapelle, landschaftlicher Hintergrund. 

Außer diesen großen Miniaturen befinden sich am Anfang des Manuskriptes 
4 halbseitige Darstellungen der Evangelisten mit ihren Attributen, darunter ein 
Johannes auf Pallimos, dem sich heimlich von hinten ein Teufel nähert, in einer 
schönen, perspektivisch hervorragend gezeichneten Landschaft. Die übrigen Zier» 
seiten enthalten große Initialen, zwei davon mit figürlichen Darstellungen: Pieta 
und Maria mit dem Kinde. Außerdem zahlreiche Initialen verschiedener Größe 
und Zeilenzierstücke im Text, in Blau, Rot, Weiß und Gold. 

Siehe cfie Aßßifcfung vor efem Tß'tef - 

491 Psalterium secundum Romanae curiae consuetudinein. Italien i» 
sehe Pergamenthandschrift vom Ende d. 15. Jahrhunderts. Mit 
Kalendarium. ^81 Blatt, davon 2 weiß, 21 : 14 cm, 20 Zeilen, mit 8 Zier» 
seiten. Lederüberzogener Holzeinband der Zeit mit Blindpressung. 

Das in einer sorgfältigen und strengen gotischen Schrift schwarz und rot ge¬ 
schriebene Manuskript hat durchweg abwechselnd blau und gold minierte Initialen, 
ferner über 200 größere Initialen in Gold, Rot, Gelb und Blau. Die Zierseiten 
sind mit großen Initialen, die meistens figürlichen Schmuck tragen, sowie mit Bordüren 
in farbiger Bandflechtornamentik auf Goldgrund ausgestattet, die in Ranken, bunte 
Blüten und Goldsterne ausstrahlen. 

Wenn das Werk auch keine Einzelstücke gegenständlicher Miniaturmalerei 
enthält, so steht es dafür mit seiner reichen und liebevollen Ausstattung, der 
technischen Vollendung und einheitlichen Durchführung weit über dem Durchschnitt. 

Zwei Miniaturen und Rücken erneuert. Brandspuren und Wurmlöcher auf 
dem Einband. Schließen und Beschläge fehlen. 

492 Albertus Magnus. Compendium theologicäe veritatis. Liber 1—5. Italie» 
nische Papierhandschrift in zierlicher italienischer Buchschrift mit roten Über» 
und Schlußsdiriften und roter Strichelung der Satzansätze. 15. Jahrhundert. 
137 unnumerierte Blätter. Moderner Halblederband. Klein»8°. 

Zierlich geschriebene Handschrift. Blatt 1 mit dem Prolog, Kapitelverzeichnis 
und den Eingangsworten des 1. Kapitels fehlt, das vorhandene erste Blatt beginnt: 
verum ad ipsum id ipsum judicat . . . Das fünfte Buch bricht auf Blatt 137 im 
letzten, dem 70. Kapitel, ab. Im Anfang etwas wasserfleckig. 

493 Italienische Handschrift. Instruktion für Francesco Erizzo, den nachmaligen 
<1631 — 1645) Dogen von Venedig als Capitaneus Riperiae und Provisor 
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Salodii Brixiensis. Eine Sammlung der auf die Rechte und Pflichten des 
Statthalters von Brescia bezüglichen älteren und jüngeren Gesetze und Rats« 
erlasse. Zusammengestellt im Jahre 1599 im Namen des Dogen Marino 
Grimani <1595— 1605). Pergamenthandschrift italienischen LIrsprungs, datiert 
1599. 260 Blätter. Pergament. 4°. 

Bisher unbekannte und vorzüglich erhaltene Pergamenthandschrift. In der 
Bibliografia degli statuti dei communi d'Italia von L. Fontana wird keine dieser 
Handschrift ähnliche Bearbeitung des Stadtrechts von Brescia angeführt. Der Anfang 
ist mit Goldbuchstaben geschrieben. Anscheinend stammt das Manuskript aus 
Erizzos eigenem Besitz und war zu seinem persönlichen Gebrauch bestimmt. 
Später gehörte es einem Professor Giovanni Pivida in Venedig. 

494 Psalterium. Lateinisches Pergamentmanuskript. Süddeutsch 1452. 123 Blatt, 
davon 1 weiß, 19: 13 cm. Im ersten Teil 26, im zweiten 24 Zeilen. Mit 
7 schönen, reich in Farben ausgeführten Rankeninitialen auf Goldgrund und 
zahlreichen größeren und kleineren rot und blau eingemalten Initialen. Mit 
rot gefärbtem lederüberzogenen Holzeinband. 

Auf Blatt 98 dat. und bez.. »Anno 1452 Caspar Rawtter«. Neben der wohl« 
erhaltenen leuchtenden Farbigkeit und der ornamentalen Leichtigkeit der Ranken« 
initialen liegt der Hauptreiz dieses Manuskriptes in der, aller pedantischen Kalligraphie 
fernen, charakteristischen Zügigkeit der Handschrift, die jedes Seitenbild zu einem 
höchst lebendigen macht. 

Der hintere Deckel ist gebrochen, die Schließen fehlen. 

494a Gebetbuch. Lateinisches Pergamentmanuskript. Deutsch. 15. Jahrhundert. 
199 Blatt, davon 6 weiß, mit Kalendarium 10:7 cm. Mit 13 schönen, reich 
in Farben und Gold ausgeführten größeren Initialen, sowie vielen kleinen in 
Rot, Blau und Schwarz. Am Schluß ein Responsorium mit Mensuralnoten aus 
etwas neuerer Zeit. Lederüberzogener Holzeinband d. Z. mit Blindpressung, 
mit Schließen. 

495 Job. Andreae. Deutsche Papierhandschrift des 15. Jahrhunderts. 
Lecturae super arborem consanguinitatis et affinitatis. — Lecturae arboris 
cognationis spiritualis et legalis. 36 unnumerierte Blätter. Pergament. Kl.=4°. 

Gut erhaltene deutsche Handschrift. Die erste Abhandlung hat an den Rändern 
und zwischen den Zeilen zahlreiche Anmerkungen und Glossen, auf Blatt 7/8 die 
schematische Zeichnung des arbor consanguinitatis, auf Blatt 14 die des arbor 
affinitatis. Die zweite Abhandlung ebenfalls mit Rand« und Interlinearglossen und 
zwei schematischen Zeichnungen. Die Traktate sind auch in einer Heidelberger 
Handschrift des Vatikans <Pal. 666, Fol. 98 sq.) erhalten. 

Den Schluß der Handschrift füllen Auszüge aus der Summa Astexani, aus 
der Summa confessorum des Johannes Friburgensis und aus dem Traktat Gersons 
de symonia, sowie zwei kleineren Abhandlungen: De approbatione et confirm. instit. 
und speculum instit. und einige kleine kanonistische Notizen. Auf Blatt 1 wird 
eine Aufgabe aus dem Verwandtschafisrecht in deutscher Sprache erörtert. 

B) Orientafiscße Manuskripte. 

496 Buch der Psalmen des Propheten David. <Kitäb yabur D'äud aLnaby). 
Arabische Psalterübersetzung. Arabisches Originalmanuskript auf Papier in 
Rot und Sdiwarz, datiert 7175 nach Adam <=1078 der Hidschra oder 1667 
n. Chr.). 168 unnumerierte Blätter. Kl.«8°. Brauner OriginaLLederband 
d. Z. mit Lederkappe, auf den Decbeln Linienrahmen und ein längliches 
Ornament <Arabesken> in Blindpressung. 

Seltene arabische Originalhandschrift, datiert 1667. Das vorliegende Manuskript 
ist eine der wenigen existierenden wirklichen Psalmenübersetzungen. Bekanntlich 
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geben sich viele arabische Handschriften als »Psalmen« aus, sind aber keine Üben» 
Setzung der Psalmen, sondern Sammlungen psalmenähnlicher Gebete. Die reichhaltige 
Sammlung von arabischen Handschriften in der Berliner Staatsbibliothek enthält nur 
eine solche Übersetzung <Nr. 10174 in Ahlwardt: Verzeichnis), die neueren Datums, 
nämlich vom Jahre 1883, ist. Die vorliegende Handschrift stammt aus dem Jahre 
1667 n. Chr., die Schlußdatierung lautet: Vollendet ist der Psalter Davids . . . durch 
die Hand . . . des armen Marcus Barschan des Churi <Vikars) . . . vom orthodoxen 
Ritus . . . in dem wohlbewahrten Aleppo am Freitag den 16. des Monats Tischrin 
I. des Jahres 7175 nach Adam«. Dasselbe Datum befindet sich nochmals auf Blatt 
153 am Schluß der eigentlichen Psalmen. Auf die Psalmen folgen noch die 10 
Lobgesänge (vom Propheten Moses, Hanna, Habakuk, Jesajas, Jonas, den heiligen 
Jünglingen Hanania, Asaria, Misael, den drei Jünglingen der Gottesmutter, des 
Zacharias). Auf der Schlußseite ein arabisches Gedicht des Schreibers der Hand« 
schrift »Marcus Barschan der Churi (Vikar) hat es geschrieben . . . Verzeihe (o 
Gott) ihm seinen Irrtum, damit er ehrenhaft sei.« Am Schluß ein Tintenfleck, sonst 
vorzüglich erhalten. 

497 Korrespondenz indischer Nüwäwbs <Fürsten und Große der Provinz 

Bengalen, jetzt Behar) in Staatsangelegenheiten. Persische Originalhandschrift 
in Schwarz und Rot, von ca. 1768. 133 unnumerierte Blätter. Brauner 

OriginaULederband mit zwei gelben Linienrahmen an den Deckeln, Eck« 
Ornamenten (Blumen und Arabesken), zwei kleineren Mittelornamenten 
(Blumen) und einem ovalen Mittelstück (Blumen und Blätter),* der Rücken 
gering beschädigt, die Farben etwas verblaßt. 

Wohlerhaltenes persisches OriginaLManuskript, ohne Titel. Verschiedene 
Schreiben sind datiert, z. B. eines an Nüwwäl Schüdjä ad«danbc vom 22. April 1768, 
eines an Nüwwä Muhammed Riyä Khan Behadur vom 16. Mai 1768. Für die 
indische Geschichte jener Zeit (das ist die Zeit der britisch«ostindischen Kompagnie) 
sehr interessantes Manuskript. Einband lose, einige Wasserflecke. 

498 Hafis. Gesänge. Persisches Päpiermanuskript, in Talikschrift aus dem 
18. Jahrhundert. Schwarze Schrift auf weißem Felde, das aus dem Goldgrund 
herausgeschnitten ist. Reiche Titelblätter in Blau, Rot, Gold und Grün mit 
4 — o —, ebenso Titelkopf der Einleitung. Letztere in einer, alle übrigen 
Textseiten in zwei Kolumnen, von einer Blumenranke auf Goldgrund gestreut 
und grün-rot«gold«blauer Liniatur gesäumt. Die Doppelseiten sind vor einem 
breiteren Gesamtrahmen — Blumenranke auf Goldgrund mit roter und blauer 
Einfassungslinie — umgeben. Zu beiden Seiten der Überschriften der ein« 
zelnen Gesänge quadratische, recht« und dreieckige, schwarzeingefaßte Blumen« 
felder auf Goldgrund. Außerdem zahlreiche horizontale und vertikale Leisten 
mit dem gleichen Blumenrankendekor. Ca. 210 Blatt. (19 : 12 cm). Mit 
28 ganzseitigen Miniaturen. In gleichzeitigem indischen Lackeinband mit je 
einem Blumenstrauß auf dunkelgrünem und einer Rankenbordüre auf rotem 
Grunde auf den Außen«, und je einem Strauß auf gelbem, und Bordüre auf 
dunkelgrünem Grunde auf den Innendeckeln. 

Dies den Abendländern vertrauteste Buch der ganzen persischen Literatur 
liegt hier in einer besonders schönen Ausgabe vor. Die Kürze der Ghaselen und 
— im letzten Teile — der Sprüche gab dem Miniator schon rein äußerlich die Möglich« 
keit, das Schriftbild vielfältig und lebhaft zu gestalten, der anmutige Inhalt beflügelte 
seine Phantasie zu den entzückendsten Bildern eines heiteren paradiesischen Daseins 
und zu dem mit verschwenderischer Hand über die Seiten hingestreuten Blumen« 
schmuck. Die wundervollen, mit einem Schleier feinster Filigranmalerei über« 
sponnenen Titelblätter, welche die Blumenmotive der Textseiten in zartem Spiel 
verarbeiten, und der reiche blütengeschmückte Lackeinband geben dem köstlichen 
Inhalt ein würdiges Gewand. 

1 Siebe die Aßbifdung --~ 
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111 Einzel* Miniaturen und Initialen 

des 12. Bis 16. Jahrhunderts, 

aj Deutsch. 

499 Initiale „H" aus einer deutschen <ehemals zweikolumnigen Handschrift 
vom Ende des 12. Jahrhunderts). Pergament. Blattgröße 15:30 cm. Initiale 
10,5:12 cm. 

Der den Ausladungen der Initiale folgende Grund ist hellblau, der Initialstamm, 
der in Flechtwerkknoten endet, rostrot, Rankenstiele und Blätter sind in Gelbbraun 
und Hellgrün geteilt. Schwarzbraune Konturen und weiße Höhungen. Typische 
Initiale des Überganges von der stärker zeichnerischen Art des 12. Jahrhunderts zu 
der reicher mit der Deckfarbe modellierenden saftigeren Darstellung des 13. Jahr^ 
hunderts, von hervorragender Qualität und ausgezeichneter Erhaltung. 

500 Miniatur der Kreuzigung Christi aus einem deutschen Missale um 1200 
<Kanonbild.) Pergament, 22 : 32 cm. 

Vor goldenem Grunde stehen die Figuren von Maria und Johannes, deren 
Gewänder dunkelblau und rotbraun gegeben sind. Der am weißlichroten Kreuzes^ . 
stamme hängende Christus hat einen Körper von bräunlicher Farbe, um die Lenden 
einen rotbraunen Schurz. Stark rote Punkte markieren die Wangen. Das Haar ist 
mit rötlichem Unterton schwarzbraun gestrichelt. Über dem Kreuz als rote Scheiben 
Sonne und Mond und blaue Andeutung der Wolken. Ornamentstreifen an den 
Seiten und unten hellrot, oben blau mit weißer Höhung. Die ganze Miniatur ist 
von goldener Leiste eingefaßt. 

501 Miniatur der Kreuzigung Christi aus einem deutschen Missale um 
1250 — 60. Pergament, 18,5:26 cm. 

Vor dunkelblauem Grunde hängt Christus mit grüner Dornenkrone am grünen 
Kreuzesstamme. Der Fuß des im Erdreich befestigten Kreuzes überschneidet den 
untern Bildrand. Das Inkarnat des Christuskörpers ist stark rot mit grünbraunen 
Schattenstrichen und spärlichen weißen Höhungen, der um die Hüften geschlungene 
Schurz blau mit weißen Lichtern. Maria trägt ein hellblaues Gewand mit Kappe 
und einen weinroten Mantel. Johannes ist grün und rot gekleidet, seine Haare 
gelbbraun mit schwarzer Zeichnung. Nimben golden. Breiter roter Randstreif mit 
grünem Streifen inmitten. Die eindrucksvolle guterhaltene Miniatur entstammt der 
Periode, die von dem eckig bewegten Stile zu den ruhigeren Formen vom Ende 
des Jahrhunderts überleitet. Das byzantinische Schema ist hier bereits in vielem 
umgewandelt. Kleine Einrisse am oberen Rande alt, durch Seidenfäden geflickt. 

502 Zierseite. Christus mit den Marterwerkzeugen. Miniatur mit breiter 
Bordüre. Deutsch. Um 1470. Pergament, 20,5:14,5 cm. In Rahmen. 

Dies Prachtblatt ist wohl in der nordwestlichen Edce Deutschlands entstanden 
und stammt offenbar aus einem livre d’heures. Auf der Rüdeseite des <später 
hinzugefügten?) Schlusses eines deutschen Textes, der von den heiligen drei Königen 
handelt. Die Hauptdarstellung steht deutschen Holzschnitten des 15. Jahrhunderts 
nahe während die wundervolle Bordüre französisch=flämischen Einfluß aufweist. 

'Der blutüberströmte Leichnam Christi steht im offenen Grabe, von Magdalena 
gehalten. Links Maria, rechts Johannes, weinend. Hinter Maria ein weißgekleideter, 
grüngeflügelter Engel. Maria blau, Magdalena rot, Johannes weiß und rot gekleidet. 
Auf dem blaugoldenen Hintergründe die drei Kreuze und die Leidenswerkzeuge. 
Der rote Fußboden nach vorn durch eine perlgraue, zinnengeschmüdcte Mauer 
abgegrenzt. Die Bordüre ist aus Blumen, Früchten und Ranken gebildet, zwischen 
denen acht Engel schweben, die die verschiedenen Marterwerkzeuge in den Händen 
halten. Von bester Erhaltung und großer Farbenfrische. 


47 




AUKTIONSKATALOG LXXII. KARL ERNST HENRICI, BERLIN W 35 


503 Bild-Initiale „G". Mariä Himmelfahrt 13:12,5 cm. Mit Randbordüre. 
Lateinischer Text mit Musiknoten. Pergamentblatt in Folio aus einem Anti- 
phonar. Schriftcharakter und Tinte italienisch, Malerei deutsch, wohl böhmisch. 
15. Jahrhundert. 

Zwischen zwei in Anbetung zurückweichenden Gruppen der mit Goldnimbus 
geschmückten Jünger, auf dunkelgrünem Terrain der violettbraune, offene Sarkophag, 
darüber Maria, von lebhaft bewegten, langbekleideten Engeln emporgetragen. Ihr 
hochstirniger, von langem, blondem Haar umwallter, etwas bleicher Kopftypus ist 
genau studiert und in den Farben weniger ausgeglichen, als die mehr traditionellen 
Männerköpfe mit den breitstehenden Augen, kurzen Nasen und niedrigen Stirnen. 
Die Mannigfaltigkeit der gut abgestimmten Gewandfarben wird durch die dunkle 
Mittelpartie ausgeglichen, besonders durch den tiefblauen Himmelsgrund, mit leichten 
Wölkchen, Hügellandschaft und Stadtandeutung in Gold. Der die Szene umspannende 
Initialbalken ist in feines, lockeres, olivgrünes, goldgehöhtes Blattwerk auf rotem 
Grunde aufgelöst. Ebenso wie hier ist auch im Bilde Gold zum absetzen und 
konturieren, zum belichten wie zum schraffieren verwendet. Die gesamte Initiale 
steht auf einem mit Sternen gestanzten Goldgrund, der von dem in deutschen 
Miniaturen häufigen blauroten »Holzrahmen« eingefaßt ist. Aus der Initiale wächst 
die Bordüre in Form zweier verschlungener Zweige hervor, die mit farbigen und 
goldenen Blättern und Blüten besetzt sind. Der Kodex ist offenbar von einem in 
Deutschland arbeitenden Italiener bis auf die freigebliebenen Hauptinitialen ge- 
schrieben worden. 

Außer einer leichten Verwischung in der Sargpartie und zwei unbedeutenden 
Bruchstellen sehr gut erhalten. 

ßj Thämisch. 

504 Bild-Initiale „U". Krönung Mariä, aus einem niederrheinischen Missale 
um 1475. Pergament, 12,8:13,8 cm. 

Der Grund ist golden, die Initiale blau mit schwarzen und weißen Konturen 
des Blattwerkes im Stamme. Das Innenfeld schmückt die Darstellung der Krönung 
Mariä. Maria sitzt mit gefalteten Händen in der Mitte der Bank, links und rechts 
von ihr Christus und Gottvater, die eine nicht näher ausgeführte Krone auf ihr 
Haupt setzen. Darüber eine Gruppe von drei musizierenden Engeln, zu deren 
Häupten der Heilige Geist in Gestalt der Taube schwebt. Unten zwei Engel mit einem 
Buch, neben ihnen rechts ein anbetender Mönch, der Donator oder Skriptor des Kodexes. 

505 Miniatur eines Ehegelöbnisses. Flämisch. Ende 15- Jahrhunderts. Per¬ 

gament, 10:13 cm. 

Zwischen Braut und Bräutigam steht der Vater der Braut. Rechts drei 
Musikanten vor einer Säule mit Wappenhalter. Im Torbogen nochmals die Gruppe 
von Braut und Bräutigam, die sich die Hände reichen. Dahinter Durchblick auf 
eine Straße mit Häuserreihe. 

- Siehe die Ahßifdung. -- 

506 Initiale „E" aus einem flämischen Antiphonar um 1500. Pergament, 

10:11 cm. 

Der Stamm der Initiale und das Laubwerk sind gelbbraun mit dunkelbrauner 
Innenzeichnung und Goldhöhung, vorzüglich an den Rändern. Der Grund ist in 
Preußischblau und helles Weinrot geteilt und mit goldenen Punkten besät. 

507 Zierseite aus einem flämischen Livre d'heures um 1515. Pergament, 

9,5:14 cm. 

Initiale »D« gelbbraun mit Goldhöhung und dunkelroten Randschatten auf rosa 
Grund mit Goldtupfen. Um den Text zieht sich eine reich gemusterte Randleiste 
von blaugrauer Farbe mit zierlichem, weißgrauem Astwerk und farbigen Vögeln. 

In der Mitte der Randleisten gelbbraune, blattförmige Bildungen, auf denen rote 
Blumen an grünen Stielen stehen. 
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508 Miniatur. Kreuzigung Christi aus einem flämischen Livre d'heures gegen 
1520. Pergament, 7,5:10,5 cm. 

Die Hauptdarstellung bildet die Kreuzigung Christi. Links oben Christus im 
Gebet in Gethsemane, darunter die Gefangennahme Christi. Unten Christus vor 
Pilatus und Geißelung Christi. Rechts am Rande der Teil einer Hausfassade, 
darüber freier Himmel.- Zum Teil etwas abgerieben. 

cj ‘Französisch. 

509 Miniatur. König und Kleriker, französisch, aus einem Kodex des Lieber 
Ecclesiasticus in französischer Sprache um 1300. Pergament, 10:15 cm, Bild¬ 
größe 7,2:7,5 cm. 

Vor rotbraunem Grunde, der durch schwarze Linien in kleine Quadrate geteilt 
und durch ein diagonal geführtes Netz von weißen Linien belebt ist, stehen ein 
König <David?) und ein Kleriker in eifrigem Disput einander gegenüber. Gewänder 
und Mäntel sind beim König blau und rot, rot und blau bei der anderen Figur. 
In den oberen Ecken Sonne und Mond. Dunkelblauer Rahmen mit weißem Ornament 
und goldenen Ecken. Darunter Initiale »L« mit zwei Blättern als Füllung des Grundes. 

510 Miniatur. David im Gebet, aus einem Pariser Gebetbuch um 1440. 
Pergament, ca. 11,5:15,5 cm. 

David in blauem Gewand und rotem Überwurf kniet betend in einer hügeligen 
Landsthaft. Vor ihm liegen Psalter und Harfe. Oben erscheint Gottvater mit der 
Erdkugel in der Linken, von roten Flügeln umgeben. Die Rahmenleiste wechselt 
in dunklem Blau und Weinrot mit weißen Ornamenten und hat goldene Trennungs¬ 
streifen. Die feinen schwarzen Ranken endigen in goldene Spitzblätter. Eingestreut 
sind Figuren von Tieren und Blumen in Deckfarbe, die namentlich die Ecken 
hervorheben. 

511 Miniatur. Initiale „C", aus einem Pariser Gebetbuch um 1440. Per¬ 
gament, ca. 11,5:15,5 cm. 

Mit einem knienden Engel, dem Symbol des Evangelisten Matthäus. Die 
Rahmenleiste wechselt in Blau, Rot, Grün und Gold. 

512 Miniatur. Maria, das Kind anbetend; aus einem Pariser Gebetbuch um 
1440. Pergament, ca. 11,5:15,5 cm. 

Links kniet Maria mit vor der Brust gekreuzten Armen, vor ihr liegt auf der 
Streu das Christuskind, rechts steht Joseph mit einer Fackel in der Rechten, mit der 
Linken stützt er sich auf einen Knotenstock. Im Hintergründe Ochs und Esel 
hinter der Krippe. Rahmenleiste Blau, Rot und Grün, die Ranken endigen in 
goldene Spitzblätter. 

- Siehe die Aßhifdung ~ - 

513 Miniatur. Anbetung des Kindes, aus einem Pariser Livre d'heures um 
1460. Pergament, 8:11 cm. 

Rechts kniet auf grünem Rasen Maria, die Hände betend erhoben. Vor ihr 
liegt das Christuskind, das zu ihr aufschaut und die Linke zu ihr emporhebt. 
Links liegen Ochs und Esel, dahinter sitzt Joseph mit einer Kerze in der Linken. 
Über den Zaun, der die Gruppe von der Landschaft im Hintergründe trennt, beugt 
sich verehrend ein Engel. Das Dach der luftigen Hütte ist stark verkürzt und läßt 
den blauen Himmel, an dem goldene Sterne blinken, sehen. 

514 Miniatur. David im Gebet, aus einem französischen Psalter vom Ende 
des 15. Jahrhunderts. Pergament. 6:10 cm. 

Rechts kniet David in Hermelin und goldenem Mantel, der Königshut und 
die Harfe liegen ihm zur Seite, vor ihm steht ein Betpult mit Psalterbüchern, hinter 
ihm der Thrönsessel. Ein golden gemusterter Vorhang trennt die Szene vor dem 
Ausblick in die Landschaft, in der wir David sehen, wie er den Riesen Goliath 
mit der Schleuder zu Boden streckt. Oben erscheint Gottvater, der David einen 
Engel mit Schwert zu Hilfe sendet. 
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515 Bild-Initiale „N". Enthauptung. Französisch. 15. Jahrhundert. Per^ 
gament. 7:6,5 cm. 

Balken hellblau mit weißer Zeichnung auf goldenem Grunde. Aus den 
Balkenenden hervorschwellend grünes und hellrotes Blattknospenwerk. Darstellung 
zwischen den Balken: Enthauptung eines Heiligen. Gut erhalten. 

516 Bild - Initiale „N". Petrus <?>. Französisch. 15. Jahrh. Pergament 
7,2:7 cm. 

Balken blau mit weißer Zeichnung auf goldenem Grunde. Grün und goldene 
Blattranke. Darstellung: ein Heiliger, wahrscheinlich Petrus, im Gefängnis. 
Scharf beschnitten. 

517 Miniatur der Verkündigung aus einem französischen Antiphonar um 1500. 
Pergament 13,5:16,5 cm. 

Rechts kniet Maria in blauem Gewände vor dem Betpult und wendet sich 
voller Erstaunen zu dem Engel um, der von links herannaht und im Knien die 
rechte Hand erhebt. Über ihm schwebt die Taube, das Symbol des Heiligen Geistes. 
Die Initiale »N«, die diese Miniatur umschließt, ist blau mit weißer Innenzeichnung 
und wird von goldener Bordüre umzogen. 

518 Initiale „D". Französisch. Um 1500. Pergament. 26:30 cm. 

Balken aus hellrot und blauen Akanthusblättern auf goldenem Grunde. Die 
goldenen Felder außer^ und innerhalb der Initiale sind mit einer reichen Fülle 
bunter Wiesenblumen, Wicken, Margueriten, Mohnblumen usw. bedeckt. Ein 
überaus anmutiges und farbenprächtiges Stück. Teilweise etwas abgerieben. 

519 Miniatur. Hiob, aus einem französischen Psalter, um 1525. Pergament 
14:20,5 cm. 

Hiob, von seinen Freunden besucht. Das ganze Blatt ist durch Pilaster 
architektonisch gerahmt. Unten ein Totenschädel mit dem Schriftband »Memento 
Finis« auf grünem Grunde. Darüber fünf Zeilen Text mit Initiale »D» golden 
auf blauem Grunde. Darüber fünf Zeilen Text mit Initiale »D« golden auf blauem 
Grunde. Die obere Bildfläche füllt die figürliche Darstellung. Links sitzt Hiob, 
nur mit einem weißen Laken bekleidet, auf einem braunen Erdhaufen vor einem 
Gebäude, dessen Dach ganz zerstört ist. Von rechts treten drei seiner Freunde, 
der erste in rotem, der zweite in blauem Gewände mit Goldhöhung, heran, die 
ihn bitten, sich von Gott loszusagen, um dadurch seinen Leiden ein Ende zu bereiten. 
Dahinter Ausblick auf eine in Grün und Blau geteilte Landschaft. 

Farbenprächtige Miniatur der französischen Renaissanceperiode. 


d) Italienisch. 

520 Bild ^Initiale „H". Christi Geburt. Italienisch. 15. Jahrhundert. Per^ 
gament. 10,8:8,7 cm. 

Balken mattrot, weißgehöht, auf Goldgrund. In dem Rundbogen des gotischen 
H. steht unter tiefblauem Himmel der in den Felsen eingehauene Stall, aus dem 
Ochs und Esel hervorschauen und verwundert das in der Krippe liegende Kind 
belecken. Davor kniet anbetend links Maria in blauem Gewand, rechts kauert Joseph, 
rot gekleidet, neben ihm ein weißes Hündchen. Zwischen Maria und Joseph eine 
Schafmutter mit ihren Jungen. Über den Stall lehnen sich zwei kleine Engel herüber. 
Ringsum scharf beschnitten, kleine Farbstellen abgesprungen. 

521 Bild ^Initiale „G". Franziskus, aus einem Florentiner Antiphonar vom 
Beginn des 16. Jahrhunderts. Pergament. 16:17 cm. 

Der äußere Grund der Initiale ist golden mit blauen Rosetten. Der Initial¬ 
stamm wechselt in Dunkelgrün, Hellblau, Weinrot und rötlichem Violett. Franziskus 
wird von violetten und scharlachroten Engeln mit Goldhöhung und goldenen 
Nimben auf blauer Wolke emporgetragen. Mit der Mönchskutte bekleidet, breitet 
er die Hände aus, an denen, wie auf der Brust und an den Füßen, die Wundmale 
Christi Sichtbarwerden. Hinter ihm das braune Kreuz als Symbol der Stigmatisation. 
Den Hauptgrund bildet blauer, von Wolken überzogener Himmel. 
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522 Initiale „Q", mit weit auslaufender Ranke. Italienisch. Mitte 15. Jahrh. 
In Gold und Farben. Auf Pergament. Aus einem Missale. 

Balken der Initiale <1Z : 11 V 2 ein), weinrot, Füllung blau, weinrot, grün, mit 
weißer Ornamentik. Die große Ranke <45 cm) in Blau, Ziegelrot, Grün aus 
stilisierten Blättern und einem Vogelkopf. Das Gold ist an einigen Stellen etwas 
abgeblättert. 

523 11 Initialen, italienisch. Um 1500. Auf Pergament. 

1 Initiale ,,A", Balken violett, von lichtgrüner, aufgesprungener Rinde um* 
kleidet. Blattranken rot, blau und grün. Grund golden. Mittelfeld blau mit 
goldenen Sternen. 14:14 cm. 

2 Initiale ,,11", Balken mattblau, weiß gehöht, in den Zwischenfeldern und 
Außenranken rot, Blattwerk grün gehöht, Grund golden. 16:14 cm. Gold* 
rand etwas abgeblättert. 

3 Initiale „N", Balken lichtgrün mit goldenem Rautenmuster in äußerst 
zierlichen blauroten Kelchen auf goldenem Grunde stehend. Goldgemustertes, 
tiefrotes Mittelfeld. Farbenreiche Bordüre. Initialgröße 14:14 cm. Länge 
der Bordüre 25 cm. Ohne die geringste Läsion. 

4 Initiale „C", Balken rosa mit Schuppenmuster, in lichtgrüne Blattkelche 
mit ziegelroten Volutenendigungen gefaßt. Mittelfeld blau, goldgesternt, von 
blauen, roten und grünen Edelsteinen auf Goldgrund umgeben. 14:14 cm. 
Wenige, ganz geringfügige Läsionen. 

5 Initiale „LI", Balken ziegelrot mit Schuppenmuster in blauen Kelchen mit 
rosa Blattvoluten, aus denen naturalistische grüne Blätter hervorwachsen. Aus 
der rechten Balkenendigung quellen, von grünen Blättern gehalten, ziegelrote 
Beeren hervor. Grund golden, Mittelfeld weinrot, grün und blau, rauten* 
förmig, goldgemustert. Besonders reiches und wohlerhaltenes Stüde. 

6 Initiale „B". Initialbalken lichtgrün mit Flechtbandmuster, mit rosa und 
blauen, sowie einer grünen, mit ziegelroten Beeren gefüllten Blattranke, kleinen 
Blättern und blauen Blüten. Mittelfelder blau mit goldenen Sternen. Ein* 
wandfrei erhalten. 14:14 cm. 

7 Initiale „D", 14:14 cm. Ähnlich Nr. 3. 

8 Initiale ,,D". Balken lichtbraun mit Schuppenmuster. Blaue Blattkelche 
mit rosa Volutenendigungen und grünen BlättAen. Grund golden. Gold* 
gesterntes, dunkelrotes Mittelfeld. 14:14 cm. Erhaltung einwandfrei. 

9 Initiale „D", 14:14 cm. Ähnlich Nr. 8. Kleine, verwasdiene Stelle. 

10 Initiale ,,D", 14:14 cm. Ähnlidi Nr. 3, jedoch ohne Bordüre. 

11 Initiale „D", Balken rosa mit Flechtbandmuster, in blattgrünen Kelchen 
mit ziegelroten Blattvoluten. Grund golden. Mittelfeld rosa mit Ranken* 
Ornamentik und einer stehenden viergeteilten, goldgesternten, blauen Raute. 

524 Handzeichnungen.^ Sammlung von 7 Handzeichnungen verschiedener 
Künstler aus dem 17. —18. Jahrhundert, u. a. von Palma vecchio, Pelegrino 
und E. Wächter. 

Tusch-, Feder- und Bleistiftzeichnungen, darunter religiöse Sujets, Architek* 
turen, Allegorien und eine kolorierte Wappendarstellung. Hoch- und Querfol. 


51 










v. m i: \ \ r. t i> t: 


I/. /// j, \K>,, 


rninur 


£ (,L. 


,f (</////• (du 

du /> ( /u'Htdrr du Jfl,»iuiuur jr<rr du /i;<// 

P.ir Jt .u /tunt* , 
t'J-WMi/.i'/rntvr /K /tu, ,«A.' 


AZr. 125. L. Pf. Defucourt 

Itt Tarßen 


\ 







II 



i.' I N D I X (' 1( KTI O N . 


Nr. 2oo. Nie. Lavrince — T. Ja tun et 

In Tarßen 














III 





Nr. 132. Schaff - Cf>. M. Descourtis 

ln "Farben 









IV 










V 




, 205 . H. Singfetott - G. Kealing Nr 221. Boiffy — Cf). Tr. G. Levacfez 

T „ r'nrf.pn In Tarßen 






















363 I. Josfnia Reynolds — T. Bartolozzi Nr. 363 II. Josßua Reynolds —T. Bartofozzi 

In TarSen In Tarßen 


VI 























mmmm 


VII 




Nr. 389■ J- Hoppner—I. R. Smitß Nr. 441. J. Hoppner— W. Ward 

In Farßen ln Farßen 








Nr. 4511 J War cf- W. War cf 

In Tarßen 


VIII 












IX 



Nr. 45t // G. Morfand — W. Ward 

In Tarßen 




Nr 359- Renißrandt 


X 










XI 



Nr. 248. Jean Pierre Norßf/n. Sefßstßißcfnis 

Radierung 




Nr. 265. Jean Pierre Norßß'n Nr. 249. Jean Pierre Norßß'n 

Radierung SefBstBifdnis. Radierung 


XII 






XIII 








XIV 



Ar. 295 . Jean Pierre Nor6fin 


Radierung 



Nr. 2Q4. Jean Pierre Norßfin 

Radierung 



Nr. 292. Jean Pierre Norßfin 

Radierung 



XV 



Nr. 13. 1. Reynofds — T. Bartofozzi 

In Tarfoen 









XVI 



fwq 
Jttou 
filmt 
\mm 
Ifiliot 
um. 

I mm 
hptc 

(SlOt 

[uöfir 

mmdifOta prfhlmnr uö frötr &eömltgt 
öm uo u uttaö ctuö.’ft tu ltgr cuta turt» raöitur 
Qiförttortt ^ tmrffitiqYhjuit qöplama 
tu tft fcwa ttmrfiia aquamrqDlhutu fauta 
btr-mtempotrfiio^ftfiltu ct^no tefiumftö 
maqturn# (knttjilpcrabiMt l\müc uu 1 
pp tum ücrCcotmuppuluw qufptoiatotutf 
afimetmt I.rtottowfiu^utuuimmrnöt 
afluutßpmRöiuootifUiouiftot 


Aus Nr. 485. Psafterium 

Thämisch. 15• Jahrhundert 









XVII 



Aus Nr. 489- Livres cf ’teures 

Tranzösiscß. 15Jaßrßutufert 















XVIII 



Nr. 512. Miniatur 

Tranzösiscß. Um 14 4 o 












































•w 


XIX 














XX 



Aus Nr. 4Q8. Hafis 

Persisch. 18, Jahrhundert 




















































Klischees und Druck von 

DR.SELLE a CO.G.M.B.H. 

Berlin SW 19 


Schätzungspreise 

zur 

Versteigerung LXXII 

am 22. u. 23. September 1921 


pALJi- 

iC RMi ’ ■ 

BERLtN/W/ 3 


Karf Ernst Henrici, Berfin W 35 

Lützowstraße 82 


Nr. 

M. 

Nr. 

M. 

Nr. 

M. 

Nr. 

M. 

Nr. 

M. 

1 

300.— 

39 

1000.— 

78 

300.— 

116 

300.- 

154 

500.— 

2 

250.- 

40 

2000.— 

79 

300.— 

117 

50.- 

155 

3000.— 

3 

360.- 

41 

1000.— 

80 

6000.— 

118 

50.- 

156 

250.- 

4 

50.- 

42 

1000.— 

81 

2000.— 
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36.- 

157 

100.- 

5 

100.- 

43 

1200.— 

82 

1000.— 

120 

36.- 

158 

1500.— 

6 

300.- 

44 

1000.— 

83 

500.— 
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60.- 
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1000.- 

7 

100.— 

45 

500.— 

84 

1500.— 
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75.— 
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300.— 

8 

100.- 

46 

1000.— 

85 

1500.— 
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50.- 
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75.— 
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124 
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3000 — 
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500.— 

87 

250.— 
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1000.- 
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49 

500.— 

88 

500.— 
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500.— 

50 

600.— 

89 

600.— 
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100.— 
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51 
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91 
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168 

40.— 
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93 

100.— 

131 

100.- 
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56 
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95 

30 — 
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360.— 
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60.— 
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57 
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60.— 
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50.— 

97 

50.— 
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100.- 

21 
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500.— 

98 
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800.— 
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3000.- 

22 
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60 

120.— 

99 

100.— 
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3000 — 
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176 
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300.- 

514 

2000.- 

199 

25.- 

347 

500.- 
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460 
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479 

360.- 



219 

500.- 

368 

1000.- 

424 

100.- 

480 

1000.— 



220 

800.— 

369 

1000.— 

425 

10000.- 

481 

50.- 



221 

15000. - 

370 

1100.- 

426 

800.- 

482 

800.- 



222 

50.- 

371 

2000.- 

427 

100.- 

483 

1200.— 



223 

3000.— 

372 

8000.- 

428 

60.— 

484 

500.- 



224 

250.- 

373 

800.- 

429 

2000.— 

485 

75000.— 



225 

3000.- 

374 

200.— 

430 

800.- 

486 

30000.— 



226 

500.- 

375 

800.- 

431 

2000.- 

487 

5000.- 



227 

150.- 

376 

100.- 

432 

800.- 

488 

25000.- 

- 


228 

50.- 

377 

150.— 

433 

1500.— 

489 

20000.— 



229 

200.- 

378 

50.- 

434 

800.- 

490 

75000.— 



230 

250.- 

379 

250.- 

435 

100.- 

491 

6000.- 



231 

800.- 

380 

50.- 

436 

250.- 

492 

500.— 



232 

3000- 

381 

250.- 

437 

200 — 

493 

1000.— 



233 

6000.— 

382 

50.- 

438 

3000.- 

494. 

5000.- 



234 

18000.— 

383 

3000 - 

439 

3600.— 

495 

800.— 



235 

3600.- 

384 

100.- 

440 

500.- 

496 

1000.— 



236 

6000.— 

385 

250.- 

441 

50030.— 

497 

1000.— 



237 

1000.- 

386 

10000.— 

442 

6000.— 

498 

10000.- 



238 

2000.- 

387 

6000.- 

443 

5000.— 

499 

1500.— 



239 

12000.- 

388 

36000.— 

444 

60000 — 

500 

7500.- 



240 

2500.- 

389 

25000.— 

445 

12000.- 

501 

7500.— 



241 

2000.- 

390 

250.- 

446 

60000.- 

502 

8000.— 



242 

600 — 

391 

2000.— 

447 

4000.- 

503 

8000.— 



243 

800.- 

392 

36000.— 

448 

12000.- 

504 

5000.- 



244 

300- 

393 

800.— 

449 

2000.— 

505 

6000.- 



245 

100.- 

[ 394 

12000.- 

450 

12000.— 

506 

3000 — 



246 

100.- 

395 

500.— 

451 

50000.- 

507 

600.— 















